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Anhang zu § 2 Abs. 3, § 6 Abs. 1 und 3, § 5 Abs. 3 und 5, § 11 Abs. 2, 3 und 5, § 12 Abs. 2, § 13 
Abs. 1, 2 und 4, § 14 Abs. 1, § 16 Abs. 2 S. 2, 3 u nd 4  
 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist in den Fächern die regelmäßige Teilnahme an 
folgenden Modulen und den dem jeweiligen Modul zugehörigen Pflichtlehrveranstaltungen (Pflicht 
und Wahlpflicht) erforderlich.  
 
Bei Vorlesungen wird der Nachweis der regelmäßigen Teilnahme durch das Bestehen der Modulprü-
fung geführt. 
 
Wenn bei den einzelnen Modulen kein Hinweis auf die Art der Modulprüfung aufgenommen ist, findet 
eine abschließende Modulprüfung statt. 
 
Die verschiedenen Veranstaltungen werden mit nachfolgenden Abkürzungen ausgewiesen:  
 
AA = Atelierarbeit K = Kolloquium RS plus = Realschule plus  
BBS = berufsbildende Schule KS = künstlerisches Seminar S = Seminar 
E = Exkursion L = Labor T = Tutorium 
FöS = Förderschule P = Praktikum Ü = Übung 
GS = Grundschule   Pro = Projekt V = Vorlesung 
Gym = Gymnasium PS = Proseminar   
 

Veranstaltungsarten durch „/“ getrennt: alternativ 
Veranstaltungsarten durch „m“ verbunden: kombiniert 
 

In den Modulen werden Pflichtveranstaltungen (Pflicht) und Wahlpflichtveranstaltungen (Wahlpflicht) 
unterschieden.  
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1. Bildende Kunst Koblenz und Landau  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  26 - 40  SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 26 - 32  SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 8  SWS 
 
Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen Eig-
nungsprüfung. 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Fachgrundlagen und Methoden der Kunstdidak tik   
 und Kunstwissenschaft 9 Leistungspunkte  

1.1 Ziele und Inhalte der Kunstpädagogik 
/ Bild- und Kunstbeg-
riff/Bezugswissenschaft (V/S) 

Pflicht 3 2   

1.2 Bildästhetisches Verhalten von Kin-
dern und Jugendlichen / Bezugswis-
senschaften (V/S)  

Pflicht 3 2   

1.3 Methoden der Werkanalyse und 
Werkvermittlung (V/S) Pflicht 3 2   

 Modul 2: Grundlagen der Kunstgeschichte 6 Leistungs punkte  
 

2.1 Europäische Kunst- und Kulturge-
schichte (V) 

Pflicht 3 2   

2.2 Analyse und Interpretation (S) Pflicht 3 2   

 Modul 3: Neuere Kunstgeschichte und Sachgebiete der  Kunst 6 Leistungspunkte  
 

3.1 Kunst des 20. Jh. und der Gegenwart 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

3.2 Medien, Design, Alltagsästhetik (V/S) Pflicht 3 2   

 Modul 4: Einführung in die künstlerische Praxis 13 Leistungspunkte  
 

4.1 Einführung in das Zeichnen (S) Pflicht 3 2   

4.2 Einführung in das Malen (S) Pflicht 3 2   

4.3  Einführung in die Druckgrafik Pflicht 3 2   

4.4 Einführung in das dreidimensionale 
Gestalten 

Pflicht 4 2   

 4 Modulteilprüfungen 
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 Modul 5: Künstlerisches Projekt 6 Leistungspunkte  

 

5.1 Einführendes künstlerisches Projekt 
(KS) 

Pflicht 6 41   

 Modul 6: Kunst- und Kulturgeschichte und Sachgebiet e der Kunst 6 Leistungspunkte  
 

6.1 Kunst- und Kulturgeschichte 
(Schwerpunkte) (V/S) Pflicht 3 2   

6.2 Künstlerische Positionen (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Modul 7: Grundlagen der Fachdidaktik 3 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

7.1 Kunstdidaktisches Projekt Pflicht 3 2   

 Modul 8: Künstlerische Praxis – Prozesse und Ergebn isse 16 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 5 

 Eine Veranstaltung aus den folgenden zwei Wahlpflichtbereichen: 

8.1 Schwerpunktbereich 1: 
Zeichnung, Druckgrafik, Malerei, drei-
dimensionales Gestalten (Plastik, 
Skulptur, Objekt) (AA) 

Wahl- 
pflicht 

8 41   

8.2 Schwerpunktbereich 2: 
Foto, Film, Video, elektronische Bild-
bearbeitung, Design, Figurentheater, 
Performance, Netzkunst, je nach An-
gebot des Instituts (AA) 

Wahl- 
pflicht 

8 41   

 Zwei Veranstaltungen aus den folgenden zwei Wahlpflichtbereichen. 

Bei Wahl einer Veranstaltung aus dem Schwerpunktbereich 1, können beide Veranstaltungen aus den weiteren 
Bereichen 1 und 2 frei gewählt werden.  
Bei Wahl einer Veranstaltung aus dem Schwerpunktbereich 2 muss eine der zwei Veranstaltungen aus dem wei-
teren Bereich 1 gewählt werden. 

8.3 weiterer Bereich 1: 
Zeichnung, Druckgrafik, Malerei, drei-
dimensionales Gestalten (Plastik, 
Skulptur, Objekt) (AA) 

Wahl- 
pflicht 

4 21   

8.4 weiterer Bereich 2: 
Foto, Film, Video, elektronische Bild-
bearbeitung, Design, Figurentheater, 
Performance, Netzkunst, je nach An-
gebot des Instituts (AA) 

Wahl- 
pflicht 

4 21 
 

 
 

 3 Modulteilprüfungen 

 
 

                                            
1 Die SWS-Angaben gelten für die Lehrenden. Die künstlerische Arbeit erfolgt im Übrigen eigenverantwortlich. 
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2. Bildungswissenschaften Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  21 - 23 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 19 - 21 SWS 
und auf die Wahlpflichtbereiche 2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis-
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Sozialisation, Erziehung, Bildung 10 Leist ungspunkte  
 

1.1 Pädagogische Grundbegriffe (V) Pflicht 1 1   

1.2 Erziehungs- und Bildungstheorien (S) Pflicht 3 2   

1.3 Kindheit und Jugend im biographi-
schen Kontext (S) 

Pflicht 3 2   

1.4 Medienbildung (S) Pflicht 3 2   

 Modul 2: Didaktik, Methodik, Kommunikation und Medi en 12 Leistungspunkte  
 

2.1 Theorie und Praxis des Unterrichts 
(V) 

Pflicht 2 2   

2.2 Gestaltung von Lernumgebungen (S) Pflicht 3 2   

2.3 Kommunikation und Interaktion im 
Unterricht (S) 

Pflicht 4 2   

2.4 Heterogenität (S) Pflicht 3 2   

 Modul 3: Diagnostik, Differenzierung und Integratio n 8 Leistungspunkte  
 

3.1 Pädagogische Psychologie (V) Pflicht 2 2   

3.2 Soziale Diagnostik (V) Pflicht 2 2   

 Wahlpflichtbereich Psychologie: 

3.3.1 Entwicklung, Lernen, Diagnostik und 
Förderung (S) 

Pflicht 4 2   

 Wahlpflichtbereich Soziologie: 

3.3.2 Soziale Probleme, Inklusion und Ex-
klusion (S) 

Pflicht 4 2   

 Modul 4: Erziehung und Bildung im Kindesalter  12 L eistungspunkte  
 

4.1 Theorien und Konzepte grundlegen-
der Bildung im Kindesalter (V) 

Pflicht 2 2   

4.2 Entwicklungspsychologie des Kin-
desalters (V/S+Ü) Pflicht 4 2   
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4.3 Soziale Diagnostik (V) Pflicht 2 2   

 Wahlpflichtbereich Grundschulpädagogik: 

4.4.1 Kindliche Erfahrungs- und Bildungs-
räume, Übergänge (V/S+Ü) 

Pflicht 4 2   

 Wahlpflichtbereich Psychologie: 

4.4.2 Lernen und Entwicklung (S) Pflicht 4 2   

 Wahlpflichtbereich Soziologie: 

4.4.2 Kindheit, Familie und Schule (S) Pflicht 4 2   
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3. Bildungswissenschaften Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  20 - 24 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 16 - 22 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 - 4 SWS 
 
Vorbemerkung: 
Im Fach Bildungswissenschaften können die Studierenden, je nach angestrebtem schulartbezo-
genem Schwerpunkt, über eine bestimmte Anzahl an Leistungspunkten frei verfügen. 
 

Der freie workload ist für folgende Optionen verwendbar: 

- Anrechnung für ein Auslandsstudium , 
- Vertiefung selbst gewählter Teilmodule aus allen Ba chelor-Modulen des Faches Bildungs-

wissenschaften , etwa indem zusätzliche Leistungen erbracht und von den jeweils Lehrenden für 
eine vorab festgelegte Anzahl von LP bestätigt werden, 

- Frei gewählter Besuch von Lehrveranstaltungen  im Fach Bildungswissenschaften, maximal im 
Umfang der frei verfügbaren Leistungspunkte. 

- Teilnahme an bildungswissenschaftlichen Projektseminaren und Forschungspraktika , z.B. auch 
in Verbindung mit der Bachelorarbeit; 

- Erwerb von Schwerpunktzertifikaten im Rahmen der Curricularen Standards für das Fach Bil-
dungswissenschaften, 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Sozialisation, Erziehung, Bildung 8 Leistu ngspunkte  
 

1.1 Lernen und Entwicklung (V) Pflicht 2 2   

1.2 Sozialisation, Erziehung, Bildung (V) Pflicht 3 2   

1.3 
Seminar  

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Modul 2: Didaktik, Methodik, Kommunikation und Medi en 11 Leistungspunkte 

 

2.1 Gestaltung von Lernumgebungen in 
Schule und Unterricht (V/Ü) 

Pflicht 3 2   

2.2 Praxis der Unterrichtsgestaltung (S) Pflicht 3 2 X  

2.3 Kommunikation und Interaktion (V/S) Pflicht 2 2   

2.4 Lehr/Lernmedien (V/S) Pflicht 3 2   

Schulartbezogener Schwerpunkt Freier workload 
Realschule plus, Gymnasium 4 LP von 30 LP 
Grundschule 6 LP von 34 LP 
Sonderpädagogik 3 LP von 34 LP 
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 Modul 3: Diagnostik, Differenzierung, Integration 7  Leistungspunkte 

 

3.1 Pädagogisch-psychologische Dia-
gnostik (V) 

Pflicht 2 2   

3.2 Pädagogik der Heterogenität (V) Pflicht 2 2   

3.3 Vertiefendes Wahlpflichtseminar zu 
Diagnostik oder Umgang mit Hetero-
genität (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Modul 4: Erziehung und Bildung im Kindesalter 9 Lei stungspunkte 

 

4.1 Erziehung und Bildung im Kindesal-
ter; Erziehungs- und Bildungsauftrag 
der Grundschule (V) 

Pflicht 3 2   

4.2 Biographische und institutionelle 
Übergänge (S) 

Pflicht 3 2   

4.3 Konzepte und interkulturelle Bildung 
(S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 2 

 Modul 5: Psychologische Grundlagen sonderpädagogisc her Förderung  12 Leistungspunkte  

 

5.1 Einstellungen gegenüber behinderten 
und sozial benachteiligten Personen 
(V) 

Pflicht 2 2   

5.2 Psychische Entwicklung behinderter 
und sozial benachteiligter Personen 
(V) 

Pflicht 2 2   

5.3 Grundlagen der Diagnostik und Be-
gutachtung behinderter und sozial 
benachteiligter Personen (1) (V) 

Pflicht 2 2   

5.4 Grundlagen der Diagnostik und Be-
gutachtung behinderter und sozial 
benachteiligter Personen (2)(S) 

Pflicht 3 2   

5.5 Beratung und Erziehung behinderter 
und sozial benachteiligter Personen 
(S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 2  

 

                                            
2  Für Studierende in den Schularten Grundschule und Förderschule erfolgt die mündliche Prüfung im Bachelorstudium. 

Studierende für die Schularten Realschule plus und Gymnasium absolvieren die mündliche Prüfung im Rahmen des 
Masterstudiums im Modul 6. 
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4. Biologie Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  30 - 45 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 - 41 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundlagen der Chemie 6 Leistungspunkte  
 

1.1 Grundlagen der Chemie (V) Pflicht 3 2   

1.2 Chemisches Praktikum (P) Pflicht 3 2   

 Modul 2: Strukturen und Funktionen der Pflanzen   7  Leistungspunkte  
 

2.1 Strukturen und Funktionen der Pflan-
zen (v) 

Pflicht 3 2   

2.2 Botanisches Grundpraktikum (P) Pflicht 4 3   

 Modul 3: Strukturen und Funktionen der Tiere   7 Le istungspunkte  
 

3.1 Strukturen und Funktionen der Tiere 
(V)  

Pflicht 3 2   

3.2 Zoologisches Grundpraktikum (P) Pflicht 4 3   

 Modul 4: Fachdidaktik I. Biologieunterricht – Konze ptionen   
 und Gestaltung  6 Leistungspunkte  

 

4.1 Einführung in die Fachdidaktik (V+S)  Pflicht 4 1+2   

4.2 Fachdidaktisches Grundpraktikum (P) Pflicht 2 2   

 2 Modulteilprüfungen: davon eine mündliche   
  Prüfung in 4.2 Dauer: 15 Minuten    

 Modul 5: Humanbiologie und Anthropologie   6 Leistu ngspunkte  

 

5.1 Humanbiologie und Anthropologie (V) Pflicht 3 2   

5.2 Humanbiologisches Praktikum (P) Pflicht 3 2   

 Modul 6a: Ökologie, Biodiversität und Evolution GS  8 Leistungspunkte  

 

6a.1 Ökologie, Biodiversität und Evolution 
(V) 

Pflicht 3 2   

6a.2 Zoologische Bestimmungstechniken 
(P) 

Pflicht 2 2   
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6a.3 Botanische Bestimmungstechniken 
(P) 

Pflicht 2 2   

6a.4 1 Botanische + 1 Zoologische Exkur-
sion 

Pflicht 1 1 X  

 3 Modulteilprüfungen: in 6a.1, 6a.2 und 6a.3 

 Modul 6b: Ökologie, Biodiversität und Evolution RS plus, Gym  9 Leistungspunkte  

 

6b.1 Ökologie, Biodiversität und Evolution 
(V) 

Pflicht 3 2   

6b.2 Zoologische Bestimmungstechniken 
(P) 

Pflicht 2 2   

6b.3 Botanische Bestimmungstechniken 
(P) Pflicht 2 2   

6b.4 Drei Botanische Exkursionen  Pflicht 1 1 X  

6b.5 Drei Zoologische Exkursionen Pflicht 1 1 X  

 3 Modulteilprüfungen in 6b.1, 6b.2 und 6b.3 

 Modul 7: Physiologie der Pflanzen RS plus, GyM 12 L eistungspunkte  

 

7.1 Physiologie der Pflanzen (V) Pflicht 3 2   

7.2 Pflanzenphysiologisches Praktikum 
(P) 

Pflicht 5 3   

7.3 Wahlpflichtveranstaltung (V+P) mit 
semesterweise wechselnden Themen 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modul 8: Physiologie der Tiere, RS plus, Gym 12 Lei stungspunkte  

 

8.1 Physiologie der Tiere (V)  Pflicht 3 2   

8.2 Tierphysiologisches Praktikum (P) Pflicht 5 3   

8.3 Wahlpflichtveranstaltung (V+P) mit 
semesterweise wechselnden Themen 

Wahl-
pflicht 

4 2   
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5. Biologie Landau  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  31 - 48 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 34 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 SWS 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundlagen der Chemie 5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für Veranstaltung 1.2: erfolgreich bestandene Studienleistung in 1.1   

1.1 Grundlagen der Chemie (V) Pflicht 3 2 X  

1.2 Chemisches Praktikum (Ü) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 2: Strukturen und Funktionen der Pflanzen 9 L eistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für Veranstaltung 2.3:  erfolgreich bestandene Studienleistung in 2.2  

2.1 Grundlagen der Zellbiologie (V) Pflicht 3 2   

2.2 Strukturen und Funktionen der Pflan-
zen (V) 

Pflicht 3 2 X  

2.3 Botanisches Grundpraktikum (Ü) Pflicht 3 3   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 3: Strukturen und Funktionen der Tiere 6 Leis tungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: für Veranstaltung 3.2: erfolgreich bestandene Studienleistung in 3.1 

3.1 Strukturen und Funktionen der Tiere 
(V) 

Pflicht 3 2 X  

3.2 Zoologisches Grundpraktikum (Ü) Pflicht 3 3   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 4: Fachdidaktik I. Konzeption und Gestaltung des  
 Biologieunterrichtes 7 Leistungspunkte  

Teilnahme ab 2. Semester; 
Teilnahmevoraussetzung empfohlen: Kompetenzen aus den Modulen 2 oder 3 und aus den Veran-
staltungen 2.1 und 2.2 der Bildungswissenschaften  

4.1 Fachdidaktik I (V) Pflicht 2 1   

4.2 Fachdidaktik I (S) Pflicht 3 2   

4.3 Fachdidaktisches Praktikum I (Ü) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 
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 Modul 5: Humanbiologie und Anthropologie 6 Leistung spunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1   

5.1 Humanbiologie und Anthropologie (V) Pflicht 3 2   

5.2 Humanbiologisches Praktikum (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 Modul 6a: Ökologie, Biodiversität und Evolution für  GS und FöS 7 Leistungspunkte  

Teilnahme an 6a.2 und 6a.3 ab 2. Semester 

6a.1 Einführung in die Ökologie, Biodiver-
sität und Evolution (V) 

Pflicht 3 2   

6a.2 Zoologische Bestimmungsübungen mit 
2 Exkursionen (Ü, Ex) 

Pflicht 2 2  X 

6a.3 Bestimmungsübungen an Farn- und 
Blütenpflanzen mit 2 Exkursionen (Ü, 
Ex) 

Pflicht 2 2  X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 Modul 6b: Ökologie, Biodiversität und Evolution für  RS plus und Gym 9 Leistungspunkte  

Teilnahme an 6b.2 bis 6b.5 ab 2. Semester 

6b.1 Einführung in die Ökologie, Biodiver-
sität und Evolution (V) 

Pflicht 3 2   

6b.2 Zoologische Bestimmungsübungen mit 
2 Exkursionen (Ü, Ex) 

Pflicht 2 2  X 

6b.3 Einführung in die Systematik der Tiere 
(V) 

Pflicht 1 1   

6b.4 Bestimmungsübungen an Farn- und 
Blütenpflanzen mit 2 Exkursionen (Ü, 
Ex) 

Pflicht 2 2  X 

6b.5 Einführung in die Systematik der 
Pflanzen (V) 

Pflicht 1 1   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 Modul 7: Physiologie der Pflanzen 12 Leistungspunkte  

Teilnahme an 7.3 ab 5. Semester 
Teilnahmevoraussetzung für 7.3:  Kompetenzen aus Modul 1, empfohlen: Kompetenzen aus Modul 
2  

7.1 Physiologie und Ökologie der Pflan-
zen (V) 

Pflicht 4 2   

7.2 Ökologie der Pflanzen (S/Ü) 
(je nach Angebot des Instituts) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

7.3 Pflanzenphysiologisches Praktikum 
(Ü) 

Pflicht 5 4   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 
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 Modul 8: Physiologie der Tiere 11 Leistungspunkte  

Teilnahme an 8.3 ab 5. Semester 
Teilnahmevoraussetzung für 8.3:  Kompetenzen aus Modul 1,empfohlen: Kompetenzen aus den  
Modulen 3 und 5  

8.1 Physiologie und Ökologie der Tiere 
(V) 

Pflicht 4 2   

8.2 Ökologie der Tiere (S/Ü)  
(je nach Angebot des Instituts) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

8.3 Tierphysiologisches Praktikum (Ü) Pflicht 4 3   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 
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6. Chemie Koblenz  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  34 - 50 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 34 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul  1: Allgemeine und Anorganische Chemie 1 - Grundlage n 9 Leistungspunkte  
 

1.1 Allgemeine Chemie Teil 1 (V) Pflicht 2 2   

1.2 Allgemeine Chemie Teil 1 (P) Pflicht 2 3 X  

1.3 Anorganische Chemie Teil 1 (V) Pflicht 2 2   

1.4 Anorganische Chemie Teil 1 (P) Pflicht 3 3 X  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten  

 
Modul 2: Allgemeine und Anorganische Chemie 2 - Umg ang mit Stoffen 10 Leistungspunkte  
 

2.1 Allgemeine Chemie Teil 2 (V) Pflicht 2 1 X  

2.2 Allgemeine Chemie Teil 2 (P) Pflicht 2 3   

2.3 Anorganische Chemie Teil 2 (V) Pflicht 2 2 X  

2.4 Anorganische Chemie Teil 2 (P) Pflicht 2 3   

2.5 Chemisches Rechnen (Ü) Pflicht 2 1 X  

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 Modul 3: Fachdidaktik - Schülergerechtes Experiment ieren 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2  

3.1 Fachdidaktische Grundlagen (S) Pflicht 3 2   

3.2 Praxisorientierte Methodik und Didak-
tik im Chemieunterricht (Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 Modul 4: Organische Chemie 1- Grundlagen 7 Leistung spunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

4.1 Organische Chemie Teil 1 (V) Pflicht 3 2   

4.2 Organische Chemie Teil 1 (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten   

 Modul 5: Organische Chemie Teil 2 – Organische Synt hesechemie 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 4 

5.1 Organische Chemie Teil 2 (V) Pflicht 3 2   
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5.2 Organische Chemie Teil 2 (P) Pflicht 4 4   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten   

 Modul 6: Physikalische Chemie - Grundlagen 8 Leistu ngspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

6.1 Physikalische Chemie (V) Pflicht 4 4   

6.2 Physikalische Chemie (Ü) Pflicht 4 2 X  

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 7: Fachdidaktik 2 – Methoden im Chemieunterri cht 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 3, 4 und 5 

7.1 Unterrichtsgerechtes Experimentie-
ren (Ü) 

Pflicht 4 2   

7.2 Praktikumsseminar (S) Pflicht 3 2   

 2 Modulteilprüfungen: in 7.1. Experimentalvorträge  
  in 7.2. Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 8: Alltags- und Umweltchemie 10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 4   

 Zwei der folgenden vier Wahlpflichtveranstaltungen 

8.1 
Organische Chemie im Alltag (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

8.2 
Angewandte Umweltchemie (Ü) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

8.3 
Umweltanalytik (Ü)  

Wahl-
pflicht 

3 2   

8.4 
Werkstoffchemie – Teil 1 (Ü) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

 Eine der folgenden drei Wahlpflichtveranstaltungen 

8.5 
Analytische Chemie – Teil 1 (V) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

8.6 
Technische Chemie – Teil 1 (V) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

8.7 
Biochemie Teil 1 (V) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten   
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7. Chemie Landau  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  37 - 52 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 37 - 52 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante  
Studien-
leistung  

 Modul 1: Allgemeine und anorganische Chemie 1 - Gru ndlagen 9 Leistungspunkte  

 

1.1 Allgemeine Chemie I (V) Pflicht 2 2   

1.2 Anorganische Chemie I (V) Pflicht 4 3   

1.3 Allgemeine Chemie II (V) Pflicht 1 1   

1.4 Anorganische Chemie II (V) Pflicht 2 2   

 Modul 2: Allgemeine und anorganische Chemie 2 – Umg ang mit Stoffen 9 Leistungspunkte  

 

2.1 Anorganisch-chemische Laborübung I 
(Ü) 

Pflicht 3 4   

2.2 Stöchiometrie (V) Pflicht 3 2   

2.3 Anorganisch-chemische Laborübung 
II (Ü) 

Pflicht 3 4   

 3 Modulteilprüfungen 

 Modul 3: Fachdidaktik 1 – Schülergerechtes Experime ntieren 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

3.1 Didaktische Übungen AC (Ü) Pflicht 6 4   

3.2 Fachdidaktik I (V/Ü) Pflicht 2 2   

 2 Modulteilprüfungen 

 Modul 4: Organische Chemie 1 - Grundlagen 6 Leistun gspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1  

4.1 Organisch-chemische Übung (Ü) Pflicht 3 2   

4.2 Organische Chemie I (V) Pflicht 3 2   

 Modul 5: Organische Chemie 2: Organische Synthesech emie 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 4 

5.1 Organisch-chemische Laborübung (Ü) Pflicht 4 4 X  

5.2 Organisch-chemisches Seminar (S) Pflicht 1 1   

5.3 Organische Chemie II (V) Pflicht 3 2   
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 Modul 6: Physikalische Chemie - Grundlagen 9 Leistu ngspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

6.1 Physikalische Chemie I (V) Pflicht 3 2   

6.2 Physikalische Chemie II (V) Pflicht 3 2   

6.3 Physikalisch-chemische Laborübung 
(Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 
Modul 7: Fachdidaktik 2 – Methoden im Chemieunterri cht 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 3 bis 5 

7.1 Didaktische Übungen OC (Ü) Pflicht 7 5   

 
Modul 8: Alltags- und Umweltchemie 9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 3 bis 5 

8.1 Chemie d. Umwelt I (z.B. Boden, 
Wasser) (V) Pflicht 3 2   

8.2 Chemie der Gebrauchsartikel (S) Pflicht 3 2   

8.3 Anorganische Chemie III (V) Pflicht 3 2   

 3 Modulteilprüfungen  
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8. Deutsch Koblenz  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 21 - 37 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 13 - 29 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 8 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Das Fach im Überblick   3 Leistungspunkte  

 

1.1 Das Fach im Überblick (V) Pflicht 1 1   

1.2 Arbeitstechniken, Präsentieren 
Schreiben (Ü, Kleingruppen) 

Pflicht 2 2   

 Modul 2: Grundlagen der Literaturwissenschaft  5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

2.1 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
(Ü) Pflicht 5 2   

 Modul 3: Grundlagen der Sprachwissenschaft  5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

3.1 Grundlagen der Sprachwissenschaft 
(Ü) 

Pflicht 5 2   

 
Modul 4: Sprache und Handeln, insbesondere im Konte xt von   
 Mehrsprachigkeit 11 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 3 

4.1 Sprache und Handeln (V) Pflicht 4 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.2 
Sprache und Handeln 1 (S) 

Wahl- 
pflicht 

4 2   

4.3 
Sprache und Handeln 2 (S) 

Wahl- 
pflicht 

4 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.4 Entwicklung von Sprachhandlungs-
kompetenz 1 (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   

4.5 Entwicklung von Sprachhandlungs-
kompetenz 2 (S) 

Wahl- 
pflicht 

3 2   
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 Modul 5: Gattungen und Formen (Literaturwissenschaf t/Literaturdidaktik) 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 2  

5.1 Gattungen und Formen (V) Pflicht 4 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.2 
Gattungen und Formen 1 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

5.3 
Gattungen und Formen 2 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modul 6: Deutschdidaktik als Theorie und Praxis des  Deutschunterrichts  8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 3 

6.1 Fachdidaktik Deutsch (V) Pflicht 4 2   

6.2 Fachdidaktik Deutsch (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  

 Modul 7: Deutsche Literaturgeschichte (Grundlagen)  6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 2 

7.1 Deutsche Literaturgeschichte seit dem 
18. Jahrhundert (V) 

Pflicht 2 2   

7.2 Ausgewählte Beispiele der Literatur-
geschichte (S) 

Pflicht 4 2   

 Modul 8: Sprachwandel  6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 3 

8.1 Sprachwandel I (S) Pflicht 3 2   

8.2 Sprachwandel II (S) Pflicht 3 2   

 Modul 9: Themen und Motive   7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 2 

9.1 Themen und Motive 1 (S) Pflicht 3 2   

9.2 Themen und Motive 2 (S) Pflicht 4 2   

 Modul 10: Sprachvariation   6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 4 

10.1 Sprachvariationen I (S) Pflicht 3 2   

10.2 Sprachvariationen II (S) Pflicht 3 2   
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9. Deutsch Landau  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 29 - 41 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 29 - 41 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Das Fach Deutsch im Überblick 3 Leistungspunkte  
 

1.1 Das Fach Germanistik im Überblick 
(V) 

Pflicht 2 2   

1.2 Arbeitstechniken, Präsentieren, 
Schreiben (aus sprachwissenschaftli-
cher, literaturwissenschaftlicher oder 
fachdidaktischer Perspektive) (S) 

Pflicht 1 1   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2: Grundlagen der Literaturwissenschaft 6 Lei stungspunkte  

 

2.1 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
I (S) 

Pflicht 3 2   

2.2 Grundlagen der Literaturwissenschaft 
II (S)  

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3: Grundlagen der Sprachwissenschaft 6 Leistu ngspunkte  

 

3.1 Grundlagen der Sprachwissenschaft 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

3.2 Grundlagen der Sprachwissenschaft 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 4: Sprache und Handeln, insbesondere im Konte xt der   
 Mehrsprachigkeit 9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 - 3 

4.1 Grundlagen: Sprache und Handeln 
(V) Pflicht 2 2   

4.2 Linguistische Pragmatik, Spracher-
werb (S) 

Pflicht 4 2   
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4.3 Entwicklung und Förderung von 

Sprachhandlungskompetenzen unter 
Berücksichtigung ein- und mehrspra-
chiger Bedingungen (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
Modul 5: Gattungen und Formen (Literaturwissenschaf t /   
 Literaturdidaktik)  10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 - 3 

5.1 Einführung in die Literatur- und Me-
diendidaktik (PS) 

Pflicht 2 2   

5.2 Einführung in die Textanalyse I (S) Pflicht 4 2   

5.3 Einführung in die Textanalyse II (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
Modul 6:  Deutschdidaktik als Theorie und Praxis de s Deutschunterrichts  6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis  3 

6.1 Grundlagen und Aspekte der 
Deutschdidaktik (V) 

Pflicht 2 2   

6.2 Sprachdidaktik (S) Pflicht 2 2   

6.3 Literatur- und / oder Mediendidaktik 
(S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 7: Deutsche Literaturgeschichte (Grundlagenmo dul)  7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 - 3 

7.1 Deutsche Literaturgeschichte bis 1900 
(PS) 

Pflicht 3 2   

7.2 Deutsche Literaturgeschichte im 20. 
und. 21. Jahrhundert (PS) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 8: Sprachwandel  7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 3 

8.1 Deutsche Sprachgeschichte und 
Sprachwandel (V/S) Pflicht 2 2   

8.2 Analyse, Beschreibung und Beurtei-
lung sprachlichen Wandels (S) Pflicht 5 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 9: Themen und Motive 6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 - 3 

9.1 Themen und Motive der deutschen Li-
teratur (V/S) Pflicht 6 2   

 Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit Dauer: 3 Woc hen 
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Modul 10: Sprachvariation  5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 3 

10.1 Sprachvariation in theoretischer und 
historischer Sicht (V/S) 

Pflicht 5 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 3 Wochen 
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10. Englisch Koblenz  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 26 - 32 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 24 - 26 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 - 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführung in die Sprachwissenschaft, Lite raturwissenschaft   
 und die Fremdsprachendidaktik 6 Leistungspunkte  
 

1.1 Introduction to Analysing Literature (V) Pflicht 2 2   

1.2 Introduction to Linguistics (V) Pflicht 2 2   

1.3 Introduction to Teaching EFL (V) Pflicht 2 2   

 
Modul 2: Sprachpraktische Studien: schriftliche und  mündliche   
 Kommunikation, Grammatik- und Vokabeltraining 9 Le istungspunkte  
 

2.1 Language Course 1 (Ü) Pflicht 3 2   

2.2 Language Course 2 (Ü) Pflicht 3 2   

2.3 Oral Skills (Ü) Pflicht 3 2   

 3 Modulteilprüfungen 

 
Modul 3: Gegenwärtige und historische Dimensionen v on Sprache,   
 Literatur und Kultur englischsprachiger Länder 6 L eistungspunkte  
 

3.1 Introduction to Area Studies (V) Pflicht 2 2   

3.2 Area Studies (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
Modul 4: Literarische, linguistische und landeskund liche  Studien:  
 Textanalyse und Übersetzung 11 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

4.1 Literatures in English (S) Pflicht 4 2   

4.2 Varieties of English (S) Pflicht 4 2   

4.3 Writing Skills (Ü) Pflicht 3 2   
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Modul 5: Literarische, linguistische und landeskund liche  Studien:  
 Methoden und Theorien  8 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 3 

5.1  Schools, Goals, Contents, Methods 
(S) 

Pflicht 4 2   

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.2 Didactic Perspectives on Area Studies 
(S) 

Wahl- 
pflicht 

4 2   

5.3 Didactic Perspectives on Linguistics 
(S) 

Wahl- 
pflicht 

4 2   

5.4 Didactic Perspectives on Literature (S) Wahl- 
pflicht 

4 2   

 
Modul 6: Literarische, linguistische und landeskund liche Studien:  
 Ausgewählte Kapitel 10 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 4 

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.1 Cultural Studies (S) Wahl- 
pflicht 

5 2   

6.2 Linguistics (S) Wahl- 
pflicht 

5 2   

6.3 Literature (S) Wahl- 
pflicht 5 2   

 
Modul 7: Spezialisierung und Prüfungsvorbereitung 1 5 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung:  für Modul 7.2 Kompetenzen aus den Modulen 2 und 4.3 

7.1 Stay Abroad Pflicht 12    

7.2 Language Course 3 (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
 
Auslandsaufenthalt (im Zeitraum der Module 1 – 7) 
 
Ein 3-monatiger  Auslandsaufenthalt ist für das Bachelor-Studium erforderlich. Der Aufenthalt (insgesamt 12 LP) 
kann im Verlauf des 1. bis 6. Semesters  (Module 1-7) abgeleistet werden und wird in Module 7 angerechnet bzw. 
verrechnet.  
Diese Regelung gilt NICHT für Studierende, die sich nach dem 4. Semester (Modul 5) für das Grundschulstudium  
entscheiden. Es wird jedoch dringend angeraten, dass auch diese Studierenden einen mehrmonatigen Auslands-
aufenthalt absolvieren, um angemessene Sprachkenntnisse zu erwerben.  
 
Leistungen, die an einer ausländischen Universität erbracht werden, können in Absprache mit den Modulbeauftrag-
ten als Leistungsnachweise für entsprechende Module anerkannt werden. 
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11. Englisch Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 28 - 38 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 34 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0-4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführung in die Sprachwissenschaft, Lite raturwissenschaft  
 und die Fremdsprachendidaktik 10 Leistungspunkte  
 

1.1 Introduction to Linguistics (Ü) Pflicht 3 2   

1.2 Introduction to Literary Studies (Ü) Pflicht 3 2   

1.3 Introduction to Teaching English as a 
Foreign Language (Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten  

 
Modul 2: Sprachpraktische Studien: schriftliche und  mündliche  
 Kommunikation, Grammatik- und Vokabeltraining 9 Le istungspunkte  

2.1 Language Course A (Ü) Pflicht 2 2   

2.2 Language Course B (Ü) Pflicht 2 2   

2.3 Oral Skills (Ü) Pflicht 2 2   

2.4 Sem 1 TEFL (S) Pflicht 3 2   

 2 Modulteilprüfungen: mündliche Prüfung  
  in 2.1, 2.2 und 2.3 Dauer: 15 Minuten 
  Klausur in 2.4 Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 3: Gegenwärtige und historische Dimensionen v on Sprache   
 und Kultur englischsprachiger Länder 6 Leistungspu nkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1  

3.1 Sounds & texts: The structure of Eng-
lish (S) 

Pflicht 3 2   

3.2 Language and context: Linguistic, cul-
tural and historical dimensions  (S)  Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten 

 Modul 4: Literarische und kulturwissenschaftliche S tudien:  6 Leistungspunkte  
 Textanalyse und Übersetzung  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

4.1 Survey of Literatures in English I: Lit-
erary and cultural dimensions (S)  

Pflicht 3 2   
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4.2 Survey of Literatures in English II, in-

cluding text analysis and translation 
(S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten  

 Modul 5: Linguistische, literarische und kulturwiss enschaftliche Studien:  
 Methoden und Theorien 9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 
 Kompetenzen aus dem Teilmodul 5.1 für die Teilmodule 5.2 und 5.3 

5.1 Introduction to Cultural Studies (Ü) Pflicht 3 2   

5.2 Survey of anglophone cultures I: 
Methods and theories (S) 

Pflicht 3 2   

5.3 Survey of anglophone cultures II, in-
cluding linguistic and literary perspec-
tives (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 Modul 6: Linguistische oder literarische oder kultu rwissenschaftliche   
 Studien: Ausgewählte Kapitel 11 Leistungspunkte  
 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.1 
Linguistics Studies (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

6.2 
Literary Studies (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

6.3 
Cultural Studies (S) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.4 
Colloquium literature (K) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

6.5 
Colloquium Linguistics (K) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

6.6 
Colloquium cultural studies (K) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

6.7 Auslandsaufenthalt Pflicht 7    

 Modulprüfung: Hausarbeit in einer der Wahlpflichtv eranstaltungen 

 Modul 7: Spezialisierung und Prüfungsvorbereitung 1 4 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 6 

7.1 Language Course C (Ü) Pflicht 2 2   

7.2 Language Course D (Ü) Pflicht 2 2   

7.3 Sem II TEFL (S) Pflicht 3 2   

7.4 Auslandsaufenthalt Pflicht 7    

 2 Modulteilprüfungen: Klausur in 7.1 und 7.2 Dauer : 90 Minuten 
  Hausarbeit in 7.3 
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Auslandsaufenthalt (im Zeitraum der Module 1 – 7) 
 
Ein 3-monatiger  Auslandsaufenthalt, möglichst zusammenhängend, ist für das Bachelorstudium erforderlich. 
Der Aufenthalt (insgesamt 14 LP) kann im Verlauf des 1. bis 6. Semesters  (Module 1-7) abgeleistet werden und 
wird in den Modulen 6 und 7 angerechnet bzw. verrechnet. Der Aufenthalt kann allenfalls 1 Mal gesplittet werden 
(z.B. 6 und 6 Wochen oder 8 und 4 Wochen etc.). 
 
Diese Regelung gilt NICHT für Studierende, die sich nach dem 4. Semester (Modul 5) für das Grundschulstu-
dium  oder Förderschule  entscheiden. Es wird jedoch dringend angeraten, dass auch diese Studierenden einen 
mehrmonatigen Auslandsaufenthalt absolvieren, um angemessene Sprachkenntnisse zu erwerben.  
 
Leistungen, die an einer ausländischen Universität erbracht werden, können in Absprache mit den Modulbeauf-
tragten als Leistungsnachweise für entsprechende Module anerkannt werden. 
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12. Ethik Koblenz und Landau  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 - 44 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  28 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundlagen und Grundfragen der Ethik 12 Le istungspunkte  
 

1.1 Überblick über die Geschichte der 
Ethik (V) Pflicht 3 2   

1.2 Grundbegriffe der Ethik in systemati-
schem Zusammenhang (V) Pflicht 3 2   

1.3 Normativ-ethische Grundpositionen (S) Pflicht 3 2   

1.4 Moralisches Handeln und Urteilen (S) Pflicht 3 2   

 Modul 2: Philosophische Anthropologie 8 Leistungspunkte  
 

2.1 Geschichte der philosophischen Anth-
ropologie (V) Pflicht 3 2   

2.2 Anthropologie und Ethik (S) Pflicht 3 2   

2.3 Menschenbilder in Philosophie und 
Einzelwissenschaften (S) 

Pflicht 2 2   

 Modul 3: Natur und Kultur in lebensweltlichen Zusam menhängen 8 Leistungspunkte  
 

3.1 Bioethik und Wirtschaftsethik (S) Pflicht 4 2   

3.2 Ethik der Medien, Information und 
Technik (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Modul 4: Alteritätsprobleme in Religion, Recht, Wel tanschauung   
 und Gesellschaft  8 Leistungspunkte  

4.1 Politik, Moral und Recht (S) Pflicht 3 2   

4.2 Gerechtigkeit und gesellschaftlicher 
und religiöser Pluralismus (S) 

Pflicht 3 2   

4.3 Grundlagen der philosophischen Ar-
gumentation (S) 

Pflicht 2 2   

 Modul 5 a: Fachdidaktik für GS, FöS 4 Leistungspunkte   

5.1 a Didaktik des Ethikunterrichts (S) Pflicht 2 2   

5.2 a Fachdidaktische Konzepte (Ü) Pflicht 2 2   
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 Modul 5 b: Fachdidaktik für RS plus, Gym 8 Leistungspunkte  

 

5.1 b Didaktik des Ethikunterrichts (S) Pflicht 2 2   

5.2 b Fachdidaktische Konzepte (Ü) Pflicht 2 2   

5.3 b Fächerverbindendes Arbeiten (S) Pflicht 4 2   

 Modul 6: Theoretische Philosophie I 10 Leistungspunkte  
 

6.1 Logik und Erkenntnistheorie (S / Ü) Pflicht 4 2   

6.2 Metaphysik (S / V) Pflicht 3 2   

6.3 Ästhetik (S) Pflicht 3 2   

 Modul 7: Theoretische Philosophie II 11 Leistungspunkte  
 

7.1 Geschichte der Sprachphilosophie (V) Pflicht 3 2   

7.2 Grundlegende Themen der Sprach-
philosophie (S) 

Pflicht 4 2   

7.3 Wissenschaftstheorie (S) Pflicht 4 2   
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13. Evangelische Religionslehre Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 28 - 44 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Der Nachweis elementarer Kenntnisse des Lateinischen, Griechischen und Hebräischen ist für alle 
Absolventinnen und Absolventen Teil des Bachelorstudiengangs. Der Arbeitsaufwand umfasst den 
Umfang von insgesamt drei Leistungspunkten und ist im Rahmen einzelner Module zu erbringen. Die-
se Sprachkenntnisse werden nicht getrennt zertifiziert, sondern sind Gegenstand der Modulabschluss- 
bzw. von Moduleingangsprüfung(en). Für Studierende mit dem Studienziel Lehramt an Gymnasien 
wird in Kooperation mit dem Institut für Katholische Theologie in Koblenz ein zweisemestriger Grie-
chischkurs angeboten. 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Gegenstand und Einheit der Theologie 8 Lei stungspunkte  

 

1.1 Zentrale Themen der Theologie (S) Pflicht 4 2   

1.2 Bibelkunde (V/S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten  
  Mündliche Ergänzungs- 
  prüfung: Dauer: 20 Minuten 

 Modul 2: Einführung in die Theologie der Religion u nd in die  
 Religionswissenschaft 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

2.1 Theologie der Religion (V/S) Pflicht 3 2   

2.2 Religionstheologische und -histori-
sche Themen im Kontext der theolo-
gischen Fächer (S) 

Pflicht 3 2   

2.3 Weltreligionen (V/S) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 Modul 3: Einführung in die Biblische Theologie  10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

3.1 Einführung in das Alte Testament 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

3.2 Einführung in das Neue Testament 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

3.3 Bibel im Kontext der theologischen 
Fächer (exegetische Methoden und 
biblische Sprachwelt) (S) 

Pflicht 2 2   

3.4 Bibel im Religionsunterricht (S) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 
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 Modul 4: Einführung in die Kirchengeschichte  8 Lei stungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

4.1 Überblick über die Kirchengeschichte 
(V/S) 

Pflicht 3 2   

4.2 Kirchengeschichtliche Themen im 
Kontext der theologischen Fächer (S) Pflicht 3 2   

4.3 Kirchengeschichtliche Themen im 
Religionsunterricht (S) 

Pflicht  2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 Modul 5: Einführung in die theologische Ethik  6 Le istungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

5.1 Einführung in die Ethik (V/S) Pflicht 3 2   

5.2 Ethische Themen im Religionsunter-
richt (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 Modul 6: Biblische Theologie (Vertiefung)  13 Leist ungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 3 

6.1 Theologisch-exegetisches Thema 
des Alten Testamentes (V/S) 

Pflicht 3 2   

6.2 Theologisch-exegetisches Thema 
des Neuen Testamentes (V/S) 

Pflicht 3 2   

6.3 Hermeneutik der Bibel (S) Pflicht 3 2   

6.4 Bibel im Religionsunterricht (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten  
  Mündliche Ergänzungs-  
  prüfung: Dauer: 20 Minuten 

 Modul 7: Theologische Anthropologie und Bildungsthe orie  12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

7.1 Grundfragen religiöser Bildung (V/S) Pflicht 3 2   

7.2 Theologische Anthropologie (V/S) Pflicht 3 2   

7.3 Didaktische Grundlegung (S) Pflicht 3 2   

7.4 Anthropologische Einzelthemen (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 
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14. Evangelische Religionslehre Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  32 - 46 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  2 SWS 
 
Der Nachweis elementarer Kenntnisse des Lateinischen, Griechischen und Hebräischen ist für alle 
Absolventen Teil des Bachelorstudiengangs. Der Arbeitsaufwand umfasst den Umfang von insgesamt 
einem Leistungspunkt und ist im Rahmen einzelner Module zu erbringen. Diese Sprachkenntnisse 
werden nicht getrennt zertifiziert, sondern sind Gegenstand der Modulabschluss- bzw. von Modulein-
gangsprüfung(en). 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht / 
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Gegenstand und Einheit der Theologie 8 Lei stungspunkte  
 

1.1 Bibelkunde (V) Pflicht 3 2   

1.2 Einführung in die biblische Sprachwelt 
(S) 

Pflicht 1 1   

1.3 Einführung in die Themen der Theologie 
(V) 

Pflicht 3 2   

1.4 Phänomene und Praktiken des christli-
chen Lebens (S) 

Pflicht 1 1   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 2: Einführung in die Theologie der Religion u nd in die  8 Leistungspunkte  
 Religionswissenschaft 
  

2.1 Religiöse Gegenwartskulturen (S) Pflicht 2 2   

2.2 Einführung in Weltreligionen (V) Pflicht 3 2   

2.3 Religionstheologische Themen in The-
orie und Praxis (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 3: Einführung in die Biblische Theologie 10 L eistungspunkte  
 

3.1 Einführung in das AT (V) Pflicht 3 2   

3.2 Einführung in das NT (V) Pflicht 3 2   

3.3 Methodik (S) Pflicht 3 2   

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

3.4 Fachdidaktik: Bibel im Religionsunter-
richt (Ü) 

Wahl- 
pflicht 

1 2   

3.5 Einführung in das neutestamentliche 
Griechisch (Ü) 

Wahl- 
pflicht 1 2   
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3.6 Einführung in die lateinische Sprache 

(Ü) 
Wahl- 
pflicht 

1 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 4: Einführung in die Kirchengeschichte   8 Le istungspunkte  

 

4.1 Einführung in die Kirchengeschichte (V) Pflicht 3 2   

4.2 Lektüre von Quellentexten zu einer kir-
chengeschichtlichen Epoche (S) 

Pflicht 2 2   

4.3 Kirchengeschichte im Religionsunter-
richt (S) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 5: Einführung in die theologische Ethik 6 Lei stungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Module 1 

5.1 Einführung in die Ethik (V) Pflicht 2 2   

5.2 Themen evangelischer Sozialethik (S) Pflicht 2 2   

5.3 Methodische Zugänge zu ethischen 
Themen im Religionsunterricht (S) 

Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 6: Biblische Theologie: Vertiefung 13 Leistun gspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 3 

6.1 Methodik (Neues Testament (V) Pflicht 3 2   

6.2 Theologisch-exegetisches Thema des 
AT (V) 

Pflicht 4 2   

6.3 Theologisch-exegetisches Thema des 
NT (V) Pflicht 4 2   

6.4 Hermeneutik der Bibel (S) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Modul 7: Theologische Anthropologie und Bildungsthe orie  12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

7.1 Einführung in die Religionspädagogik 
(V) 

Pflicht 4 2   

7.2 Theologische Anthropologie (V) Pflicht 4 2   

7.3 Didaktische Konzeptionen und Modelle 
des Religionsunterrichts (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 
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15. Französisch Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  32 - 48 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 14 -18 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 18 - 30 SWS 
 
Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums sind hinreichende Kenntnisse der französischen Spra-
che. Es ist Aufgabe der Studierenden, sich in angemessener Zeit z. B. über Vorkurse, Begleitkurse, 
Tutorien, Förderkurse oder außerhalb der Universität die geforderten sprachpraktischen Kenntnisse 
und Fertigkeiten anzueignen. 
 
Während des Studiums ist ein insgesamt mindestens dreimonatiger zusammenhängender Auslands-
aufenthalt in einem Land der Zielsprache verpflichtend. Der Auslandsaufenthalt kann als Studienleis-
tung innerhalb eines oder mehrerer Studienmodule erbracht und anerkannt werden.  
 

 
 Lehrveranstaltung  

(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 : Grundlagen 6 Leistungspunkte  
 

1.1 Phonetik (Ü) Pflicht 2 2   

1.2 Grammatik I (Ü) Pflicht 2 2   

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

1.3 Übersetzung I (version) (Ü) Wahl-
pflicht 

1 2   

1.4 Expression écrite / orale (Ü) Wahl-
pflicht 

1 2   

1.5 Compréhension orale (Ü) Wahl-
pflicht 

1 2   

 4 Modulteilprüfungen 

 Modul 2 : Mündliche und schriftliche Kommunikation 2: Überset zung,  
 Fachsprachen, Fachdidaktik 7 Leistungspunkte  

2.1 Sprachvermittlung im Unterricht (S) Pflicht 3 2   

2.2 Ausgewählte Themen der Fachdidak-
tik (S) 

Pflicht 2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

2.3 Fachsprachen (S) Wahl-
pflicht 

2 2   

2.4 Übersetzung II (version / thème): 
Textsorten, Varietäten, Register (Ü) 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 3 Modulteilprüfungen 

 Modul 3: Grundlagen der französischen Sprachwissens chaft 9 Leistungspunkte  
 

3.1 Einführung in die Sprachwissen- Pflicht 3 2   
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schaft (PS) 

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

3.2 Gegenwartsfranzösisch (S) Wahl- 
pflicht 

3 2   

3.3 Aspekte der synchronen Sprachwis-
senschaft (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

3.4 Aspekte der diachronen Sprachwis-
senschaft (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 Modul 4: Französische Literaturwissenschaft 1: Grun dlagen 9 Leistungspunkte  
 

4.1 Einführung in die Literaturwissen-
schaft (PS) 

Pflicht 3 2   

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

4.2 Gegenwartsliteratur (S) Wahl- 
pflicht 

3 2   

4.3 Französische Literaturgeschichte (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

4.4 Methoden der Literaturanalyse (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

 Modul 5: Französische Kulturwissenschaft 1: Grundla gen 9 Leistungspunkte  
 

5.1 Einführung in die Kulturwissenschaft 
(PS) Pflicht 3 2   

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

5.2 Aktuelle Aspekte und Entwicklungen 
Frankreichs (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

5.3 Aspekte der Frankreichkunde (S) Wahl-
pflicht 3 2   

5.4 Geschichte Frankreichs (S) Wahl-
pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Modul 6: Mündliche und schriftliche Kommunikation 3 : Vertiefung,   
 Anwendung  5 Leistungspunkte  

6.1 Übersetzung III (thème) (Ü) Pflicht 2 2   

6.2 Grammatik II (Ü) Pflicht 2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

6.3 Textredaktion (Ü) Wahl-
pflicht 

1 2   

6.4 Mündliche Kommunikation (Ü) Wahl-
pflicht 

1 2   

 3 Modulteilprüfungen 

 Modul 7: Sprache der Gegenwart; Lernen und Lehren d er  
 französischen Sprache 12 Leistungspunkte  

 Drei der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 



 36 Stand: 05. Juli 2011 

7.1 Beschreibung der Gegenwartsspra-
che: Strukturen und Tendenzen (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

7.2 Ausgewählte Themen der synchronen 
Sprachwissenschaft (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

7.3 Spracherwerb Wahl-
pflicht 4 2   

7.4 Methoden der Fremdsprachenvermitt-
lung (S) 

Wahl-
pflicht 4 2   

 Modul 8: Französische Literaturwissenschaft 2: Vert iefung,   
 Literaturdidaktik 8 Leistungspunkte  

Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen 

8.1 Französische Literatur ab 1900 (S) Wahl-
pflicht 

4 2   

8.2 Ausgewählte Themen der französi-
schen Literaturdidaktik (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

8.3 Literaturdidaktik: Jugendliteratur (S) Wahl-
pflicht 

4 2   
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16. Geographie Koblenz  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 27 - 40 (incl. Geländetage) SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 27 - 40 (incl. Geländetage) SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführung in die Humangeographie 10 Leist ungspunkte  
 

1.1 Bevölkerungs- und Siedlungsge-
ographie (V) 

Pflicht 3 2   

1.2 Wirtschafts- und Verkehrsgeographie 
(V) Pflicht 3 2   

1.3 Allgemeine Anthropogeographie incl. 
einer eintägigen Geländeübung (Ü) Pflicht 4 2   

 Modul 2: Einführung in die Physische Geographie  10  Leistungspunkte  
 

2.1 Geomorphologie, Boden- und Hydro-
geographie (V) 

Pflicht 3 2   

2.2 Klima- und Vegetationsgeographie (V) Pflicht 3 2   

2.3 Allgemeine Physische Geographie incl. 
einer eintägigen Geländeübung (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten  

 Modul 3: Regionalgeographie Deutschlands  7 Leistun gspunkte  
 

3.1 Regionale Geographie Deutschlands 
(V) Pflicht 3 2   

3.2 Deutschland-Geländeübung (Ü) Pflicht 4 53   

 Modul 4: Geographiedidaktik 1  7 Leistungspunkte  
 

4.1 Einführung in die Didaktik der Geo-
graphie 1 (V) Pflicht 3 2  

 

4.2 Einführung in die Didaktik der Geogra-
phie 2 (Ü) 

Pflicht 4 2  
 

 Modul 5: Raumdarstellung und Raumplanung (Geländeüb ung)  6 Leistungspunkte  
 

5.1 Topographische und thematische Kar-
tographie (Ü) Pflicht 4 2   

5.2 zwei eintätige Geländeübungen Pflicht 2 23   

                                            
3 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 SWS zu Grunde 

gelegt. 
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(Anthropogeographie und Physische 
Geographie) (Ü) 

 Modul 6: Geographiedidaktik 2 (RS plus)  13 Leistun gspunkte  
 

6.1 Vertiefung in die Didaktik der Geogra-
phie (V) Pflicht 3 2   

6.2 Exemplarik und Transfer geographi-
scher Inhalte am Beispiel Europa / Au-
ßereuropa (Ü) 

Pflicht 4 2   

6.3 Eintägige Geländeübung mit eigener 
Vorbereitung  (Ü) 

Pflicht 2 13   

6.4 Didaktik der Geographie für das Lehr-
amt an Realschulen plus (Ü) Pflicht 4 2   

 Modul 7: Geographiedidaktik 2 (Gym)  13 Leistungspunkte  
 

7.1 Vertiefung in die Didaktik der Geogra-
phie (V) 

Pflicht 3 2   

7.2 Exemplarik und Transfer geographi-
scher Inhalte am Beispiel Europa / 
Außereuropa (Ü) 

Pflicht 4 2   

7.3 Eintägige Geländeübung mit eigener 
Vorbereitung (Ü) Pflicht 2 13   

7.4 Didaktik der Geographie für das Lehr-
amt an Gymnasien (Ü) Pflicht 4 2   

 Modul 8: Numerische Methoden in der Geographie (Fac hmethoden)  12 Leistungspunkte  
 

8.1 Empirische Methoden incl. Gelände-
tage (Ü) 

Pflicht 4 2   

8.2 Qualitative Sozialforschung inkl. Ge-
ländetage (Ü) 

Pflicht 4 2   

8.3 Fernerkundung und GIS (Ü) Pflicht 4 2   
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17. Geographie Landau  
 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 35 - 50 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 35 - 50 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführung in die Humangeographie 9 Leistu ngspunkte  
 

1.1 Einführung in Studium und Grund-
probleme der Geographie 1 (Ü) 

Pflicht 2 1   

1.2 Siedlungsgeographie (V) Pflicht 2 2   

1.3 Wirtschafts- und Verkehrsgeographie 
(V) 

Pflicht 2 2   

1.4 Einführung in die Bevölkerungs- und 
Sozialgeographie (V) 

Pflicht 2 2   

1.5 Ein Geländetag mit Protokoll (Ü) Pflicht 1 14   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2: Einführung in die Physische Geographie  9 Leistungspunkte  
 

2.1 Einführung in Studium und Grund-
probleme der Geographie 2 (Ü) 

Pflicht 2 1   

2.2 Geomorphologie (V) Pflicht 2 2   

2.3 Klimageographie (V) Pflicht 2 2   

2.4 Bodengeographie und Vegetationsge-
ographie (V) 

Pflicht 2 2   

2.5 Ein Geländetag mit Protokoll (Ü) Pflicht 1 1   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten  

 Modul 3: Regionalgeographie Deutschland 8 Leistungs punkte 

 

3.1 Deutschland und seine Nachbarn in 
Europa (V) 

Pflicht 2 2   

3.2 Spezielle Regionale Geographie 
Deutschlands (S) 

Pflicht 3 2   

3.3 Deutschland-Geländeübung (Ü) Pflicht 3 5   

 Modulprüfung: Hausarbeit in 3.2 oder 3.3 Dauer: zw ei Wochen 

                                            
4 Für Geländetage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 SWS zu Grunde gelegt. 
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 Modul 4: Geographiedidaktik 1  8 Leistungspunkte  

 

4.1 Einführung in die Didaktik der Geo-
graphie 1 (V) Pflicht 2 2   

4.2 Einführung in die Didaktik der Geogra-
phie 1 (S) Pflicht 3 2   

4.3 Exemplarik & Transfer geographischer 
Inhalte am Beispiel Europa Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 10 - 15 Min uten 

 Modul 5: Raumdarstellung und Raumplanung  6 Leistun gspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

5.1 Raumordnung, Raum- und Land-
schaftsplanung, Umweltschutz (V) Pflicht 2 2   

5.2 Einführung in die Kartographie (Ü) Pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen: Klausuren Dauer: jeweils 90 Minuten 

 Modul 6: Geographiedidaktik 2 13 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

6.1 Geographische Medien und Darstel-
lungsweisen (V) 

Pflicht 2 2   

6.2 Geographische Medien und Darstel-
lungsweisen (Ü) 

Pflicht 4 2   

6.3 1 Geländetag mit Protokoll (Ü) Pflicht 1 1   

6.4 Regionale Systemanalyse (V) Pflicht 2 2   

6.5 Didaktik der Geographie 2 für Lehramt 
an Realschulen plus (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 Modul 7: Geographiedidaktik 2  13 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

7.1 Geographische Medien und Darstel-
lungsweisen (V) 

Pflicht 2 2   

7.2 Geographische Medien und Darstel-
lungsweisen (Ü) Pflicht 4 2   

7.3 1 Geländetag mit Protokoll (Ü) Pflicht 1 1   

7.4 Regionale Systemanalyse (V) Pflicht 2 2   

7.5 Didaktik der Geographie 2 für das 
Lehramt an Gymnasien (Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 
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 Modul 8: Numerische Methoden in der Geographie  12 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

8.1 Fernerkundung und Interpretation to-
pographischer Karten (Ü) 

Pflicht 4 2   

8.2 Empirische Methoden der Geographie 
incl. 4 Tage Geländearbeit (Ü) Pflicht 8 4   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 
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18. Geschichte Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  22 - 32 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 18 - 28 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 - 4 SWS 
 
Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums sind hinreichende Kenntnisse in zwei Fremdsprachen. 
Es ist Aufgabe der Studierenden, sich ggf. über Vorkurse, Begleitkurse, Förderkurse an oder außerhalb 
der Universität die geforderten Sprachkenntnisse anzueignen.  
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführung in Grundlagen, Theorien und Met hoden der   
 Geschichtswissenschaft 7 Leistungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung:  keine 

1.1 Einführung in die Geschichtswissen-
schaft (V)  

Pflicht 3 2   

1.2 Historisches Denken und historische 
Methode (Ü) 

Pflicht 4 2  X 

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer 20 Minuten 

 Schulartspezifischer Schwerpunkt Grundschule und Förderschule:  
Zwei Wahlpflichtmodule aus den folgenden 4 Wahlpflichtmodulen.  

Es sind entweder die Module 2 oder 3 sowie die Module 4 oder 5 zu wählen. 

 Modul 2: Basismodul Alte Geschichte 14 Leistungspun kte, wenn drei  
   Veranstaltungen absolviert wurden  
Wahlpflichtmodul für GS, FöS   10 Leistungspunkte, wenn zwei  
Pflichtmodul für RS plus, Gym Veranstaltungen absolviert wurden  

Teilnahmevoraussetzung  
für die Veranstaltung 2.2: Kompetenzen aus der Veranstaltung 1.1  

2.1 Alte Geschichte (V) Pflicht 3 2   

2.2 Alte Geschichte (PS) Pflicht 7 3   

 Eine der Wahlpflichtveranstaltungen 2.3 oder 3.3.  
Wird die Veranstaltung 2.3 absolviert, entfällt die Veranstaltung 3.3. 

Wird die Veranstaltung 2.3 nicht absolviert, ist die Veranstaltung 3.3 zu belegen.  

2.3 Quellenlektüre Alte Geschichte (Ü) Wahl- 
pflicht 

4 2   

 2 Modulteilprüfungen: in 2.1 und 2.2 

 Modul 3: Basismodul Mittelalter 14 Leistungspunkte,  wenn drei  
   Veranstaltungen absolviert wurden  
Wahlpflichtmodul für GS, FöS  10 Leistungspunkte, wenn zwei  
Pflichtmodul für RS plus, Gym Veranstaltungen absolviert wurden  
   
Teilnahmevoraussetzung  
für die Veranstaltung 3.2: Kompetenzen aus der Veranstaltung 1.1  

3.1 Mittelalterliche Geschichte (V) Pflicht 3 2   
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3.2 Mittelalterliche Geschichte (PS) Pflicht 7 3   

 Eine der Wahlpflichtveranstaltungen 2.3 oder 3.3.  
Wurde die Veranstaltung 2.3 absolviert, entfällt die Veranstaltung 3.3.  

Wurde die Veranstaltung 2.3 nicht absolviert, ist die Veranstaltung 3.3 zu belegen.    

3.3 Quellenlektüre Mittelalterliche Ge-
schichte (Ü) 

Wahl- 
pflicht 

4 2   

 2 Modulteilprüfungen: in 3.1 und 3.2 

 
Modul 4: Basismodul Frühe Neuzeit (16. −−−−18. Jh.) 14 Leistungspunkte, wenn drei  
   Veranstaltungen absolviert wurden  
Wahlpflichtmodul für GS, FöS  10 Leistungspunkte, wenn zwei  
Pflichtmodul für RS plus, Gym Veranstaltungen absolviert wurden  
   
Teilnahmevoraussetzung  
für die Veranstaltung 4.2: Kompetenzen aus der Veranstaltung 1.1  

4.1 Neuere Geschichte (V) Pflicht 3 2   

4.2 Neuere Geschichte (PS) Pflicht 7 3   

 Eine der Wahlpflichtveranstaltungen 4.3 oder 5.3.  
Wird die Veranstaltung 4.3 absolviert, entfällt die Veranstaltung 5.3. 

Wird die Veranstaltung 4.3 nicht absolviert, ist die Veranstaltung 5.3 zu belegen.  

4.3 Quellenlektüre Neuere Geschichte (Ü)  Wahl- 
pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen: in 4.1 und 4.2 

 Modul 5: Basismodul Neueste Geschichte (19./20. Jh. )  14 Leistungspunkte, wenn drei  
   Veranstaltungen absolviert wurden  
Wahlpflichtmodul für GS, FöS  10 Leistungspunkte, wenn zwei  
Pflichtmodul für RS plus, Gym  Veranstaltungen absolviert wurden  
   
Teilnahmevoraussetzung  
für die Veranstaltung 5.2: Kompetenzen aus der Veranstaltung 1.1  

5.1 Neueste Geschichte (V) Pflicht 3 2   

5.2 Neueste Geschichte (PS) Pflicht 7 3   

 Eine der Wahlpflichtveranstaltungen 4.3 oder 5.3.  
Wurde die Veranstaltung 4.3 absolviert, entfällt die Veranstaltung 5.3.  

Wurde die Veranstaltung 4.3 nicht absolviert, ist die Veranstaltung 5.3 zu belegen.    

5.3 Neueste Geschichte (Ü) Wahl- 
pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen: in 5.1 und 5.2 

 Modul 6: Basismodul Geschichtsdidaktik 9 Leistungsp unkte für GS, FöS  
   10 Leistungspunkte für RS plus und Gym 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1   
 sowie aus einem Modul der Basismodule 2 bis 5  

6.1 Geschichtsdidaktik (PS) 

Pflicht 

5 (GS) 
6 (RS 
plus; 
Gym) 

2 
X  

für GS, FöS 

X 
für RS plus, 

Gym 

6.2 Geschichtsdidaktik (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 
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19. Grundschulbildung Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 26 - 28 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 26 - 28 SWS 
Davon entfallen auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundschulpädagogik  12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 4 im Fach Bildungswissenschaften 

1.1 
Einführung in die Grundschulpädago-
gik und -didaktik (V) 

Pflicht 4 2   

1.2 
Kindheits- und Grundschulforschung 
(S) 

Pflicht 4 2   

1.3 Umgang mit Heterogenität (S) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Deutsch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 3 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Mathematik studiert wurde,  
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Englisch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 3 zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Mathematik  
studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 4 (Englisch oder Französisch) und  
ein Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Englisch  
studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 3 und ein Wahlpflichtmodul aus dem  
Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Mathematik und Englisch  
studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 2 und ein Wahlpflichtmodul aus dem  
Masterstudiengang zu wählen.  

 
Wahlpflichtmodul 2: Deutsch (Fachwissenschaftliche Grundlagen) 8 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  keine 

2.1 
Mündlichkeit. Schriftlichkeit. Mehr-
sprachigkeit (V) 

Pflicht 4 2   

2.2 
Literalität im Elementar- und Primar-
bereich (S) 

Pflicht 4 2   

 Wahlpflichtmodul 3: Mathematik (Fachwissenschaftlic he Grundlagen)  8 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  keine 

3.1 Grundlagen der Arithmetik (VmÜ) Pflicht 3 2   

3.2 Grundlagen der Geometrie (VmÜ) Pflicht 3 2   

3.3 
Aufbau der Größenbereiche und 
Sachrechnen (VmÜ) 

Pflicht 2 2   
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 Wahlpflichtmodul 4: Fremdsprachliche Praxis  8 Leis tungspunkte 

 

 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen: 

 
Englisch  

 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 4.3: Kompetenzen aus der Veranstaltung 4.1 

4.1 Language Practice Level I (Ü) Pflicht 3 2   

4.2 Applied Linguistics (V/Ü) Pflicht 2 2   

4.3 Language Practice Level II (Ü) Pflicht 3 2   

 1 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 10 Minute n und 
  Klausur  Dauer 90 Minuten  

 Französisch 

4.4 Fremdsprachenpraxis I (S/Ü) Pflicht 4 2   

4.5 Fremdsprachenpraxis II (S/Ü) Pflicht 4 2   

 Modul 5: Sachunterricht (Dimensionen des SU)  10 Le istungspunkte  
 

5.1 Sache(n) des Sachunterrichts (V) Pflicht 3 2   

5.2 
Sozio-kulturelle, technische und na-
turwissenschaftliche Dimensionen. 
Verknüpfungen. Erkenntniswege (S)  

Pflicht 4 2   

5.3 
Selbst- und Weltverhältnisse. Phäno-
mene wahrnehmen, beobachten und 
deuten.(S) 

Pflicht 3 2   

 Modul 6: Grundlagen und Formen der ästhetischen Bil dung  8 Leistungspunkte  
 

6.1 
Theorien und Konzepte ästhetischer 
Bildung (V) 

Pflicht 4 2   

6.2 
Ästhetische Ausdrucksformen und 
Verfahrensweisen (S) 

Pflicht 4 2   
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20. Grundschulbildung Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  34 - 34 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 34 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 - 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung /  
Art der Veranstaltung   
 

Pflicht/  
Wahl-
pflicht 

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundschulpädagogik 12 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 4 im Fach Bildungswissenschaften 

1.1 
Einführung in die Grundschulpädago-
gik (V/T) 

Pflicht 3 2   

1.2 Gestaltung von Lernumgebungen (S) Pflicht 3 2   

1.3 Diagnostik/Leistungserziehung (S) Pflicht 3 2   

1.4 
Praxis der Grundschulpädagogik 
(Ü/PS) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung 

 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Deutsch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 3 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Mathematik studiert wurde,  
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 4 (Englisch oder Französisch) zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Englisch studiert wurde; 
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 3 zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs das Fach Französisch studiert wurde, 
sind die Wahlpflichtmodule 2 und 3 zu wählen. 

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Mathematik  
studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 4 (Englisch oder Französisch) und  
ein Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Deutsch und Englisch oder Deutsch und 
Französisch studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 3 und ein  
Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

Wenn im 1. bis 4. Semester des Bachelorstudiengangs die Fächer Mathematik und Englisch oder Mathematik 
und Französisch studiert wurden, ist das Wahlpflichtmodul 2 und ein  
Wahlpflichtmodul aus dem Masterstudiengang zu wählen.  

 
Wahlpflichtmodul 2: Deutsch (Fachwissenschaftliche Grundlagen) 8 Leistungspunkte 

  

2.1 
Einführung in die Sprachwissenschaft 
/ Literaturwissenschaft (Germanistik) 
(V) 

Pflicht 2 2   

2.2 
Einführung in den Sprachunterricht / 
Tutorium (Grundschulbildung) (V) Pflicht 2 2   
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2.3 
Diagnose und Förderung von Laut- 
und Schriftsprache (S) 

Pflicht 2 2   

2.4 Schriftspracherwerb / Literalität (S) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung 

 Wahlpflichtmodul 3: Mathematik (Fachwissenschaftlic he Grundlagen) 8 Leistungspunkte  
  

3.1 
Einführung in mathematische Grund-
vorstellungen (VmÜ) 

Pflicht 2 2   

3.2 Arithmetik (VmÜ) Pflicht 3 2   

3.3 Grundlegende Geometrie (VmÜ) Pflicht 3 2   

 3 Modulteilprüfungen 

 Wahlpflichtmodul 4: Fremdsprachliche Praxis  8 Leis tungspunkte 

 

 Es ist Englisch oder Französisch zu wählen: 

  Englisch  

Teilnahmevoraussetzungen:  für die Veranstaltung 4a.2: Kompetenzen aus der Veranstaltung 
4a.1, 
für die Veranstaltung 4a.4: Kompetenzen aus der Veranstaltung 4a.3 

4a.1 Language Course A (S/Ü) Pflicht 2 2   

4a.2 Language Course B (S/Ü) Pflicht 2 2   

4a.3 Applied Linguistics (S/Ü) Pflicht 2 2   

4a.4 
Pronunciation and Conversation 
(Speaking Practice) (S/Ü) 

Pflicht 2 2   

 3 Modulteilprüfungen: - eine in 4a.1 und 4a.2   
  - eine mündliche Gruppen- 
   prüfung mit 2 Prüflingen  
   in 4a.3  Dauer: 15 Minuten 
   - eine in 4a.4 

 Französisch 

4b.1 Grammaire française (S/Ü) Pflicht 2 2   

4b.2 Compréhension orale et écrite (S/Ü) Pflicht 2 2   

4b.3 Linguistique appliquée (S/Ü) Pflicht 2 2   

4b.4  Expression orale (S/Ü) Pflicht 2 2   

 3 Modulteilprüfungen: - eine in 4b.1 und 4b.2  
  - eine in 4b.3  
  - eine mündliche Gruppen- 
   prüfung mit 2 Prüflingen  
   in 4b.4  Dauer: 15 Minuten 

 Modul 5: Dimensionen des Sachunterrichts  10 Leistu ngspunkte  
  

5.1 Grundlagen des Sachunterrichts (V) Pflicht 2 2   



 48 Stand: 05. Juli 2011 

 

5.2 
Dimensionen: Naturwissen-
schaft/Technik (S) 

Pflicht 4 2   

5.3 Dimensionen: Raum/Zeit (PS) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung 

 Modul 6: Grundlagen und Methoden polyästhetischer G rundbildung 8 Leistungspunkte  
  

6.1 
Theorien und Konzepte ästhetischer 
Bildung (V) 

Pflicht 2 2   

6.2 
Musikalisch-rhythmische Bildung 
(S/Ü) 

Pflicht 3 2   

 Eine der folgenden Wahlpflichtveranstaltungen aus dem Bereich Praxis ästhetischer Bildung: 

6.3 Schwerpunkt: Kunst (S/Ü) 
Wahl- 
pflicht 

3 2   

6.4 Schwerpunkt: Musik (S/Ü) 
Wahl- 
pflicht 

3 2   

6.5 Schwerpunkt: Sport (S/Ü) 
Wahl- 
pflicht 

3 2   

 3 Modulteilprüfungen 
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21. Informatik Koblenz 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 47 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 47 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 Modul 1: Theoretische Grundlagen der Informatik für  Gym (INLP01)  8 Leistungspunkte  
 

1.1 Grundlagen der Theoretischen In-
formatik (V) 

Pflicht 5 4   

1.2 Grundlagen der theoretischen Infor-
matik (Ü) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 2: Technische Grundlagen der Informatik (INCS 02) 6 Leistungspunkte  
 

2.1 Grundlagen der Rechnerarchitektur 
(V) 

Pflicht 3 3   

2.2 Grundlagen der Rechnerarchitektur 
(Ü) 

Pflicht 3 1 X  

 Modul 3 5: Objektorientierte Programmierung und Modellierung  (INJE01-a) 8 Leistungspunkte  
 

3.1  Objektorientierte Programmierung 
und Modellierung (V) 

Pflicht 5 4   

3.2 Objektorientierte Programmierung 
und Modellierung (Ü) Pflicht 3 2 X  

 Modul 4: Algorithmen und Datenstrukturen (INJE07) 8  Leistungspunkte  

 

4.1 Algorithmen und Datenstrukturen (V) Pflicht 5 4   

4.2 Algorithmen und Datenstrukturen (Ü) Pflicht 3 2 X  

 Modul 5: Grundlagen der Softwaretechnik (INJE03) 6 Leistungspunkte  
 

5.1 Grundlagen der Softwaretechnik (V) Pflicht 3 2   

5.2 Grundlagen der Softwaretechnik (Ü) Pflicht 3 2 X  

 Modul 6: Sichere und vernetzte Systeme (INCS01 und WIRG03) 12 Leistungspunkte  
 

 Gruppe 6 a: Grundlagen der Rechnernetze (INCS01) 

6.1 a Grundlagen der Rechnernetze (V) Pflicht 3 2   

6.2 a Grundlagen der Rechnernetze (Ü) Pflicht 3 2 X  

                                            
5 Für die Module 3 und 7 findet eine gemeinsame Modulprüfung statt. 
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 Gruppe 6 b: Grundlagen der IT-Sicherheit (WIRG03)  

6.1 b Grundlagen der IT-Sicherheit (V) Pflicht 3 2   

6.2 b Grundlagen der IT-Sicherheit (Ü) Pflicht 3 2 X  

 2 Modulteilprüfungen: in 6.2 a und 6.2 b (Klausur und Übungen) 

 Modul 7 5: Programmierpraktikum (INJE01-b) 3 Leistungspunkte  
 

7.1 Programmierpraktikum  
(P) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 8: Informatik und Gesellschaft (WIRG05) 4 Lei stungspunkte  
 

8.1 Informationsgesellschaft (V) Pflicht 3 2   

8.2 Informationsgesellschaft (Ü) Pflicht 1 1 X  

 Modul 9 a: Didaktische und methodische Grundlagen d es Informatik- 
 unterrichts (WIAH01) 10 Leistungspunkte  

9.1 a Didaktik und Methodik der Informatik 
I (VmÜ) 

Pflicht 5 4 X  

9.2 a Didaktik und Methodik der Informatik 
II (VmÜ) 

Pflicht 5 4 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 Modul 9 b: Didaktische und methodische Grundlagen f ür die  
 Realschule plus (WIAH02)  8 Leistungspunkte  

9.1 b Didaktik und Methodik der Informatik 
für die Realschule plus (VmÜ) 

Pflicht 5 4 X  

9.2 b Didaktik und Methodik der Informatik 
für die Realschule plus (S) 

Pflicht 3 2  X 

 2 Modulteilprüfungen: Mündliche Prüfung in 9.1 b  Dauer: 30 Minuten 
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22. Katholische Religionslehre Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 23 - 37 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 19 - 31 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 4 – 6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführungs- und Grundlagenmodul 10 Leistu ngspunkte  

 

1.1 Grundwissen Kirchengeschichte (V) 
+ Propädeutik (Ü) 

Pflicht 4 2 + 1 X  

1.2 Glaube und Vernunft (V) Pflicht 3 2   

1.3 Grundwissen Bibel (V) Pflicht 3 2   

 
Modul 2: Frage nach Gott  9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

2.1 Gottesbilder im AT und NT (V) Pflicht 3 2 X  

2.2 Trinitarische Gotteslehre (V) Pflicht 3 2   

  

       

       

2.3 Religiöse Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen (V) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Modul 3: Jesus Christus und die Kirche 10 Leistungs punkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

3.1 Christologie (V) Pflicht 5 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

3.2 Die Kirche Jesu Christi nach den 
Schriften des neuen Testaments V/S 

Wahl- 
pflicht 

5 2   

3.3 Systematisch-theologische Veranstal-
tung(V/S) 

Wahl- 
pflicht 

5 2   

 
Modul 4: Religiöse Erziehung und Bildung  11 Leistu ngspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

4.1 Grundfragen religiöser Bildung (V/S) Pflicht 4 2   

4.2 Religiöse Lernprozesse (V/S) Pflicht 4 2   

4.3 Praktische Theologie (S) Pflicht 3 2  X 

 Modul 5: Christliches Handeln in der Verantwortung für die Welt  8 Leistungspunkte  
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Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

5.1 Christliche Ethik (V) Pflicht 3 2   

5.2 Christliche Ethik (S) Pflicht 5 2   

 Modul 6: Religion und Religionen in Kultur und Gese llschaft  8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

6.1 Theologie der Religionen / Funda-
mentaltheologie (V/S) 

Pflicht 4 2   

6.2 Ein Thema der speziellen Moraltheo-
logie (V/S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 Modul 7: Wege und Entwürfe biblischen und christlic hen Leben   
 und Denkens  9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

7.1 Ein Thema der alten oder der mittle-
ren Kirchengeschichte (V) 

Pflicht 3 2   

7.2 Ein Thema der neueren oder zeitge-
nössischen Kirchengeschichte (S) 

Pflicht 3 2   

       

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

7.3 Ein biblisches, bibelhermeneutisches 
oder religionsgeschichtliches Thema 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2 X  

7.4 Konfessioneller Religionsunterricht in 
der Gesellschaft (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2 X  
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23. Katholische Religionslehre Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 - 48 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 46 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Einführungs- und Grundlagenmodul 10 Leistu ngspunkte  
 

1.1 Einleitung in das Alte Testament ( u. 
Einführung ins wissenschaftliche Arbei-
ten) (V) 

Pflicht 3 2   

1.2 Einleitung in das Neue Testament (V) Pflicht 2 2   

1.3 Epochen der Glaubens und Kirchenge-
schichte (biographische,  theologiege-
schichtliche und praxisorientierte Annä-
herungen) (V) 

Pflicht 3 2   

1.4 Glaube und Vernunft (V) Pflicht 2 2   

 
Modul 2: Die Frage nach Gott 9 Leistungspunkte  

 

2.1 Alt- und neutestamentliche Gottesbil-
der (S) Pflicht 3 2   

2.2 Gotteslehre (V) Pflicht 3 2   

2.3 Entwicklung von Gottesbildern in der 
Kulturgeschichte und bei Kindern und 
Jugendlichen (V) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Modul 3: Jesus Christus und die Kirche 10 Leistungspunkte  
 

3.1 Wirken und Sendung Jesu (V) Pflicht 2 2   

3.2 Christologie (V) Pflicht 2 2   

3.3 Ekklesiologie (S) Pflicht 3 2   

3.4 Ökumene (S/ Projekt) Pflicht 3 2   

 
Modul 4: Religiöse Erziehung und Bildung 11 Leistun gspunkte  
 

4.1 Grundthemen der Religionspädagogik 
und Religionsdidaktik (V) 

Pflicht 2 2   

4.2 Erscheinungsformen gelebter Religion 
und Religiosität (Frömmigkeitsge-
schichte, Religionspsychologie, Religi-
onssoziologie) (V) 

Pflicht 3 2   
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4.3 Methoden und Medien im Religionsun-
terricht (S) 

Pflicht 3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.4 Biblisches Lernen in Grund- und För-
derschule (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

4.5 Ästhetisches Lernen im Religionsunter-
richt der Sekundarstufe 1 (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 
Modul 5: Christliches Handeln in der Verantwortung für die Welt 8 Leistungspunkte  
 

5.1 Christliche Ethik als Theorie der Le-
bensführung unter dem Anspruch des 
Glaubens (S) 

Pflicht 3 2   

5.2 Moraltheologie  (V) Pflicht 3 2   

5.3 Christlich Sozialethik (V) Pflicht 2 2   

 
Modul 6: Religion und Religionen in Kultur und Gese llschaft 8 Leistungspunkte  
 

6.1 Abrahamitische Religionen (V) Pflicht 3 2   

6.2 Entwicklung des Religionsunterrichts in 
Auseinandersetzung mit gesellschaftli-
chen und staatlichen Systemen (V) 

Pflicht 2 2   

6.3 Interreligiöses Lernen (S / Projekt) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 7: Wege und Entwürfe biblischen und christlic hen Lebens  
 und Denkens 9 Leistungspunkte  
 

7.1 Geschichte der nachbiblischen Zeit bis 
zum Ende der christlichen Antike (V) 

Pflicht 3 2   

7.2 Geschichte des christlichen Mittelalters 
und der frühen Neuzeit (V) 

Pflicht 3 2   

7.3 Kirchengeschichte im Kontext von Mo-
derne und Postmoderne  (S) 

Pflicht 3 2   
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24. Mathematik Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 27 - 44 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 27 - 44 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Voraussetzungen 8 Leistungspunkte 

  

1.1 Elementarmathematik vom höheren 
Standpunkt (V) Pflicht 3 2   

1.2 Übungen zur Elementarmathematik 
vom höheren Standpunkt (Ü) 

Pflicht 2 1   

1.3 Didaktische und methodische Grundla-
gen des Mathematikunterrichts (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2a: Grundlagen der Mathematik A: Lineare Alge bra 9 Leistungspunkte 

 

2a.1 Lineare Algebra (V) Pflicht 6 4   

2a.2 Übungen zur Linearen Algebra (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2b: Grundlagen der Mathematik A: Arithmetik f ür GS 8 Leistungspunkte 

  

2b.1 Arithmetik (V) Pflicht 5 4   

2b.2 Übungen zur Arithmetik (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3a: Grundlagen der Mathematik B: Analysis 10 Leistungspunkte 

  

3a.1 Analysis (V) Pflicht 7 5   

3a.2 Übungen zur Analysis (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3b: Grundlagen der Mathematik B: Sachrechnen für GS 8 Leistungspunkte 

 

3b.1 Größen und Sachrechnen (V/Ü) Pflicht 8 5   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 
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Modul 4a: Grundlagen der Mathematik C: Geometrie, E lementare   
 Algebra und Zahlentheorie 11 Leistungspunkte 
 

4a.1 Geometrie (V/Ü) Pflicht 4 3   

4a.2 Grundlagen der Algebra und der Ele-
mentaren Zahlentheorie (V/Ü) Pflicht 4 3   

4a.3 Fachwissenschaftliches Proseminar 
(PS) Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  

 
Modul 4b: Grundlagen der Mathematik C: Geometrie, E lementare  
 Algebra und Zahlentheorie für GS 8 Leistungspunkte  

4b.1 Geometrie (V/Ü) Pflicht 4 3   

4b.2 Grundlagen der Algebra und der Ele-
mentaren Zahlentheorie (V/Ü) Pflicht 4 3   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 5a: Fachdidaktische Bereiche 9 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

5a.1 Didaktik der elementaren Algebra und 
der Zahlbereichserweiterungen (VmÜ) 

Pflicht 3 2   

5a.2 Didaktik der Geometrie (VmÜ) Pflicht 3 2   

5a.3 Fachdidaktisches Seminar (S) Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 5b: Fachdidaktische Bereiche für GS 8 Leistun gspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

5b.1 Didaktik der elementaren Algebra und 
der Zahlbereichserweiterungen (VmÜ) Pflicht 3 2   

5b.2 Didaktik der Geometrie (VmÜ) Pflicht 3 2   

5b.3 Fachdidaktisches Proseminar (PS) Pflicht 2 1 X  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten  

 
Modul 6: Mathematik als Lösungspotenzial A: Modelli eren und   
 Praktische Mathematik 10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1, sowie aus den Veranstaltungen 2a, 3a und 
4a 

6a.1 Numerik (V) Pflicht 3 3   

6a.2 Übungen zur Numerik (Ü) Pflicht 2 1   

6a.3 Modellierung (V) Pflicht 1 1   

6a.4 Übungen zur Modellierung (Ü) Pflicht 2 1   

6a.5 Computerpraktikum (P) Pflicht 2 1   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 
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Modul 7: Mathematik als Lösungspotenzial B: Einführ ung   
 in die Stochastik  8 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1, sowie aus den Veranstaltungen 2a, 3a und 
4a 

7a.1 Stochastik (V/Ü) Pflicht 8 5   

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 90 Minuten 
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25. Mathematik Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  29 - 47 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 29 - 47 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 

 
Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Voraussetzungen 7 Leistungspunkte  
 

1.1 Fachwissenschaftliche Grundlagen 
(V) 

Pflicht 3 2   

1.2 Übungen zu Fachwissenschaftliche 
Grundlagen(Ü) 

Pflicht 1 1   

1.3 Fachdidaktische Grundlagen (V/Ü) Pflicht 3 2   

 2 Modulteilprüfungen: Klausur in 1.1 und 1.2 Dauer : 90 Minuten, Gewichtung 4fach  
  Klausur in 1.3  Dauer: 90 Minuten Gewichtung 3fac h 

 
Modul 2a: Grundlagen der Mathematik A: Lineare Alge bra 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus Modul 1 

2a.1 Lineare Algebra (V) Pflicht 5 4   

2a.2 Übungen zur Linearen Algebra (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2b: Grundlagen der Mathematik A: Arithmetik f ür GS/FöS 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus Modul 1 

2b.1 Arithmetik (V) Pflicht 5 4   

2b.2 Übungen zur Arithmetik (Ü) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3a: Grundlagen der Mathematik B: Analysis 11 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: empfohlen: Kompetenzen aus Modul 1 

3a.1 Analysis (V) Pflicht 5 4   

3a.2 Übungen zur Analysis (Ü) Pflicht 3 2   

3a.3 Analytische Grundlagen (V) Pflicht 3 2   

 2 Modulteilprüfungen: 1 Klausur in 3a.1 und 3a.2 D auer: 90 Minuten Gewichtung 5fach  
  1 Klausur in 3a.3  Dauer: 90 Minuten Gewichtung 3 fach 

 
Modul 3b: Grundlagen der Mathematik B: Sachrechnen für GS/FöS 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus Modul 1 

3b.1 Sachrechnen/Größen (V) Pflicht 5 4   

3b.2 Sachrechnen/Größen (Ü) Pflicht 3 2   
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 Modul 4a: Grundlagen der Mathematik C: Geometrie, E lementare Algebra  

 und Zahlentheorie  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2a und 3a 

4a.1 Algebra (V/Ü) Pflicht 4 3   

4a.2 Geometrie (V/Ü) Pflicht 4 3   

4a.3 Zahlentheorie (V/Ü) Pflicht 4 3   

 
Modul 4b: Grundlagen der Mathematik C: Geometrie, E lementare Algebra   
 und Zahlentheorie für GS/FöS 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2b und 3b 

4b.1 Grundlagen der Algebra und der Ele-
mentaren Zahlentheorie (V/Ü) 

Pflicht 4 3   

4b.2 Geometrie (V/Ü) Pflicht 4 3   

 2 Modulteilprüfungen: Klausur in 4b.1 Dauer: 60 Mi nuten  
  Klausur in 4b.2 Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 5: Fachdidaktische Bereiche 9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: empfohlen:Kompetenzen aus den Modul 1, 4a oder 4b 

5.1 Didaktik der Algebra (Ü) Pflicht 3 2   

5.2 Didaktik der Geometrie (Ü) Pflicht 3 2   

5.3 Didaktik der Zahlbereichserweiterun-
gen (Ü) 

Pflicht 3 2   

 
Modul 6: Mathematik als Lösungspotenzial A: Modelli eren und Praktische   
 Mathematik  10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  empfohlen: Kompetenzen aus den Modulen 1,  2a und 3a 

6.1 Mathematik Modellieren (Ü) Pflicht 2 2   

6.2 PC-Praktikum (P) Pflicht 2 2   

6.3 Praktische Mathematik (V) Pflicht 6 4   

 
Modul 7: Mathematik als Lösungspotenzial B: Einführ ung in die   
 Stochastik  8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: empfohlen: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2a und 3a                                    

7.1 Stochastik (V/Ü) Pflicht 8 5   

 
 



 60 Stand: 05. Juli 2011 

26. Musik Koblenz 
 
Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen Eig-
nungsprüfung gemäß den curricularen Standards auf den Levels B bzw. C. 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 28 - 42 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 28 - 42 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen   0 SWS 
 

 
Lehrveranstaltung  
/ Art der Veranstaltung   
 

Pflicht-/  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Künstlerische Ausbildung im Hauptfach 12 L eistungspunkte  
 

1.1 Instrumentales Hauptfach bzw. 
Hauptfach Gesang (Ü) 

Pflicht 12 4   

 Modul 2: Künstlerische Ausbildung im Nebenfach  8 L eistungspunkte  
 

2.1 Instrumentales Nebenfach bzw. Ne-
benfach Gesang (Ü) 

Pflicht 8 4   

 Modul 3: Musiktheorie praktisch  6 Leistungspunkte  
   

3.1 Gehörbildung I (Ü) Pflicht 2 2   

3.2 Tonsatz I (Ü) Pflicht 2 2   

3.3 Schulpraktisches Instrumentalspiel / 
Improvisation I (Ü) 

Pflicht 2 2   

 Modul 4: Ensemble   6 Leistungspunkte  
 

4.1 Didaktik des Gruppenmusizierens (S) Pflicht 2 2  X 

4.2 Ensembleleitung  (Ü) Pflicht 1 2   

4.3 Chor / Orchester / sonstiges Ensemble 
(Ü) Pflicht 3 6 X  

 In 4.3 gilt die bescheinigte Mitwirkung bei Proben und Aufführung als Prüfung; die Prüfungs-
leistungen werden nur im Hinblick auf das Bestehen oder Nicht-Bestehen bewertet; es wird 
keine Note erteilt.  

 Modul 5: Musikwissenschaft (Basiskurs) 4 Leistungspunkte  
 

5.1 Musikwissenschaft (V/PS) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minute n 
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 Modul 6: Grundlagen der Musikdidaktik 4 Leistungspunkte  

 

6.1 Grundlagen der Musikdidaktik (V/PS) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten  

 Modul 7: Musikalisch-künstlerische Praxis für die R ealschule plus 12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 3 und 4 

7.1 Chor / Orchester / sonstige Ensemble 
(Ü)* 

Pflicht 2 4 X  

7.2 Instrumentales Hauptfach bzw. 
Hauptfach Gesang (Ü) 

Pflicht 8 2   

7.3 Arrangement / Komposition für schu-
lische Ensemblepraxis (Ü) 

Pflicht 2 1   

 In 7.1 gilt die bescheinigte Mitwirkung bei Proben  und Aufführung als Prüfung; die Prüfungs- 
 leistungen werden nur im Hinblick auf das Bestehen  oder Nicht- Bestehen der Prüfung bewertet; es wird keine Note e rteilt. 

 Modul 8: Musiktheorie, Musikwissenschaft und Musikd idaktik im Dialog 13 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Module 3, 5 und 6 

8.1 Musikwissenschaft und Musikdidaktik 
im Dialog: Europäische Kunstmusik 
bzw. Musik anderer Kulturen (S)  

Pflicht 4 2 X  

8.2 Didaktik populärer Musik (S)  Pflicht 4 2 X  

8.3 Gehörbildung II - analytisches 
Werkhören (Ü) Pflicht 3 2   

8.4 Tonsatz II - Arrangieren und 
Analysieren von europäischer Musik, 
Popmusik und Musik anderer Kulturen 
(Ü) 

Pflicht 1 2   
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27. Musik Landau 
 
In der ministeriellen AG Curriculare Standards im Fach Musik wurden noch SWS-Zahlen vorgegeben. 
Diese reichten nicht aus, um den fachpraktischen Erfordernissen genüge zu tun. Deshalb sollen laut 
Protokoll der 5. und 6. Sitzung der Arbeitsgruppe zur Erstellung der Curricularen Standards für das 
Fach Musik bei Ensemble-Veranstaltungen, die keine Selbst-Studierzeit benötigen, die SWS-Zahlen 
mit dem Faktor 0,5 gewichtet werden. Ein Transfer auf die Leistungspunkte erfolgte hier durch die Be-
rechnung: 30 (Zeit-)Stunden = 0,5 Leistungspunkte. 

Bei musikalischen Ensembleleistungen, z. B. in einem Chor von 60 Studierenden, sind keine prakti-
schen Gruppenprüfungen durchführbar, wenn sie § 15 Absatz 8 genügen sollen. Insoweit kann hier 
nur die erfolgreiche Teilnahme abhängig gemacht werden von regelmäßigem und aktivem Besuch der 
Proben – einschließlich von Sonderproben – sowie erfolgreichen Aufführungen bzw. Präsentationen. 
Dies gilt für folgende Veranstaltungen: 

Modul 4, Veranstaltung 4.1; Modul 6, Veranstaltung 6.3; Modul 7, Veranstaltung 7.1. Diese Veranstal-
tungen tauchen deshalb bei den Prüfungsmodalitäten nicht auf. 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 36 - 58 (51, da 14 x 0,5-Gewichtungen) SWS  
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 36 - 58 (51, da 14 x 0,5-Gewichtungen) SWS  
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen Eig-
nungsprüfung, gemäß den Curricularen Standards auf den Levels B (Realschule plus) und C (Grund-
schule und Förderschule). 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Künstlerische Ausbildung 1 6 Leistungspunkte  

1.1 Instrumentales Hauptfach/ 

Hauptfach Gesang (Ü) 
Pflicht 4 2   

1.2 Instrumentales Nebenfach/ 

Nebenfach Gesang (Ü) 
Pflicht 2 2   

 Modul 2: Künstlerische Ausbildung 2  6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

2.1 Instrumentales Hauptfach/ 

Hauptfach Gesang (Ü) 
Pflicht 4 2   

2.2 Instrumentales Nebenfach/ 

Nebenfach Gesang (Ü) 
Pflicht 2 2   
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 Modul 3: Musiktheorie praktisch 7 Leistungspunkte  

 

3.1 Tonsatz I (Ü) Pflicht 3 2   

3.2 Gehörbildung I (Ü) Pflicht 2 2   

3.3 Schulpraktisches Spiel / Improvisation 
I (Ü) Pflicht 2 2   

 2 Modulteilprüfungen: Klausur in 3.1 und 3.2  
  praktische Prüfung in 3.3 

 Modul 4: Ensemble  5 Leistungspunkte  
 

4.1 Ensemblearbeit vokal / 

instrumental (Ü) 
Pflicht 2 6 (3) X  

4.2 Klassenmusizieren (S/Ü) Pflicht 2 2   

4.3 Tanz und Bewegung (S/Ü) Pflicht 1 2   

 Modulprüfung: mündliche Prüfung in 4.2  
  und 4.3 (mit praktischen  
  Anteilen) Dauer: 15 Minuten 

 Modul 5: Musikwissenschaft (Basiskurs) 8 Leistungsp unkte  
  

5.1 Einführung in die 

Musikwissenschaft (S/Ü) 
Pflicht 2 2   

5.2 Musikgeschichte (S) Pflicht 3 2 X  

5.3 Musikgeschichte im 

Überblick (V) 
Pflicht 3 2   

 Modul 6: Grundlagen der Musikdidaktik 8 Leistungspu nkte  
  

6.1 Musikdidaktische Grundfragen (V) Pflicht 3 2   

6.2 Voraussetzungen musikalischen Ler-
nens (V oder S) 

Pflicht 3 2   

6.3 Projektunterricht in Musik unter Einbe-
ziehung von Medien (Ü) 

Pflicht 2 2 X  

 Modulprüfung: 1 Klausur in 6.1 und 6.2 

 Modul 7: Musikalisch-künstlerische Praxis für die R ealschule plus 13 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 6 

7.1 Ensemblearbeit vokal / instrumental 
(Ü) 

Pflicht 1 4 (2) X  

7.2 Instrumentales Hauptfach / Hauptfach 
Gesang (Ü) 

Pflicht 4 2   

7.3 Schulpraktisches Spiel / Improvisation 
II (Ü) 

Pflicht 2 2   
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7.4 Praxis schulorientierter Ensemblear-

beit RS plus (Ü) 
Pflicht 4 4 (2)   

7.5 Arrangement / Komposition (Ü) Pflicht 2 2   

 2 Modulteilprüfungen: - praktische Prüfung in 7.2   
   und 7.3  
   praktisch-mündliche Prüfung   
   in 7.4 und 7.5 

 Modul 8: Musiktheorie, Musikwissenschaft und Musikd idaktik im Dialog 12 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 bis 6 

8.1 Gehörbildung II (Ü) Pflicht 1 1   

8.2 Tonsatz II (Ü) Pflicht 2 1   

8.3 Musikgeschichte: wissenschaftliche 
und musikdidaktische Aspekte (S) 

Pflicht 3 2 X  

8.4 Jazz, Rock und Popmusik: musikwis-
senschaftliche und musikdidaktische 
Aspekte (S) 

Pflicht 3 2 X  

8.5 Musik anderer Kulturen: musikwissen-
schaftliche und musikdidaktische As-
pekte (S) 

Pflicht 3 2 X  

 2 Modulteilprüfungen: - Klausur in 8.1 und 8.2  
  - Hausarbeit in 8.3 oder 8.4 oder 8.5 
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28. Physik Koblenz 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  30 - 45 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 - 45 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Experimentalphysik 1: Mechanik, Thermodyna mik  12 Leistungspunkte  
 

1.1 Mathematik für Physiker 1 (V)  Pflicht 2 2   

1.2 Mathematik für Physiker 1 (Ü) Pflicht 3 2   

1.3 Experimentalphysik 1  (V)  Pflicht 4 4   

1.4 Experimentalphysik 1 (Ü) Pflicht 3 2   

 Modul 2: Experimentalphysik 2: Elektrodynamik, Opti k  12 Leistungspunkte  
 

2.1 Mathematik für Physiker 2 (V)  Pflicht 2 2   

2.2 Mathematik für Physiker 2 (Ü)  Pflicht 3 2   

2.3 Experimentalphysik 2  (V) Pflicht 4 4   

2.4 Experimentalphysik 2 (Ü) Pflicht 3 2   

 Modul 3: Fachdidaktik 1: Fachdidaktische Vertiefung en zur   
 Experimentalphysik  6 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

3.1 Fachdidaktische Vertiefungen zur 
Experimentalphysik (VmÜ) 

Pflicht 6 4   

 Modul 4: Experimentelles Grundpraktikum 1: Mechanik ,   
 Thermodynamik  5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

4.1 Experimentelles Grundpraktikum 1 
(P) 

Pflicht 5 3 X  

 Modul 5: Experimentelles Grundpraktikum 2: Elektrod ynamik, Optik 5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 2 und 4  

5.1 Experimentelles Grundpraktikum 2 
(P) 

Pflicht 5 3 X  

 Modul 6: Experimentalphysik 3: Atom- und Quantenphy sik  9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2  

6.1 Mathematik für Physiker 3 (VmÜ) Pflicht 3 2   

6.2 Experimentalphysik 3 (VmÜ) Pflicht 6 4   
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 Modul 7: Fachdidaktik 2: Physikunterricht – Konzept ion und Praxis 9 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 3 

7.1 Grundlagen der Fachdidaktik (VmÜ) Pflicht 3 2   

7.2 Schulrelevantes Experimentieren 1 
(P) 

Pflicht 6 3 X  

 Modul 8: Experimentalphysik 4:  Festkörperphysik, K ernphysik,  
 Elementarteilchenphysik  7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6  

8.1 Experimentalphysik 4 (VmÜ) Pflicht 7 4   

 Modul 9: Theoretische Physik 1: Theoretische Mechan ik,   
 Elektrodynamik 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6 

9.1 Theoretische Physik 1 (VmÜ) Pflicht 7 4   
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29. Physik Landau   
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  30 - 50 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 - 50 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Experimentalphysik 1: Mechanik, Thermodyna mik 11 Leistungspunkte  
 

1.1 
Experimentalphysik 1: Mechanik, 
Thermodynamik (V) Pflicht 3 4   

1.2 
Experimentalphysik 1: Mechanik, 
Thermodynamik (Ü) 

Pflicht 4 2   

1.3 Mathematik für Physik 1 (V) Pflicht 2 2   

1.4 Mathematik für Physik 1 (Ü) Pflicht 2 1   

 Modul 2: Experimentalphysik 2: Elektrodynamik, Opti k 11 Leistungspunkte  
  

2.1 
Experimentalphysik 2: Elektrodyna-
mik, Optik (V) 

Pflicht 3 4   

2.2 
Experimentalphysik 2: Elektrodyna-
mik, Optik (Ü) 

Pflicht 4 2   

2.3 Mathematik für Physik 2 (V) Pflicht 2 2   

2.4 Mathematik für Physik 2 (Ü) Pflicht 2 1   

 
Modul 3: Fachdidaktik 1: Fachdidaktische Vertiefung en zur   
 Experimentalphysik  8 Leistungspunkte  
 

3.1 
Fachdidaktische Vertiefungen zur Ex-
perimentalphysik (K) 

Pflicht 8 4   

 
Modul 4: Experimentelles Grundpraktikum 1: Mechanik ,   
 Thermodynamik   5 Leistungspunkte  

 Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 1 

4.1 
Experimentelles Grundpraktikum 1: 
Mechanik, Thermodynamik (P) 

Pflicht 5 4   

 
Modul 5: Experimentelles Grundpraktikum 2: Elektrod ynamik, Optik   5 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 4  

5.1 
Experimentelles Grundpraktikum 2: 
Elektrodynamik, Optik (P) Pflicht 5 4 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 - 25 Min uten 
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Modul 6: Experimentalphysik 3: Atom- und Quantenphy sik 8 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

6.1 
Experimentalphysik 3: Quantenphysik 
(V) 

Pflicht 2 2   

6.2 
Experimentalphysik 3: Quantenphysik 
(Ü) Pflicht 3 2   

6.3 Mathematik für Physik 3 (K) Pflicht 3 2   

 
Modul 7: Fachdidaktik 2: Physikunterricht – Konzept ionen und Praxis  10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2, 3 und 4 

7.1 
Schulorientiertes Experimentieren 1 
(P)  

Pflicht 8 6   

7.2 
Grundlagen der Physikdidaktik: Fach-
didaktische Positionen und Ansätze 
(V) 

Pflicht 2 2   

 
Modul 8: Experimentalphysik 4: Festkörperphysik, Ke rnphysik,   
 Elementarteilchenphysik 7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6 

8.1 Experimentalphysik 4 (V) Pflicht 3 2   

8.2 Experimentalphysik 4 (Ü) Pflicht 2 1   

8.3 Experimentalphysik 4 (P) Pflicht 2 2   

 
Modul 9: Theoretische Physik 1: Theoretische Mechan ik,   
 Elektrodynamik   7 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1, 2 und 6 

9.1 Theoretische Physik 1 (V) Pflicht 3 4   

9.2 Theoretische Physik 1 (Ü) Pflicht 4 2   
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30. Sonderpädagogik Landau 
 

Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von  
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen und 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  6 SWS 
 

 
Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Pädagogische und soziologische Grundlagen   
 sonderpädagogischer Förderung  22 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltungen 1.5, 1.6 und 1.7:   
Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1 und 1.2 

1.1  Einführung in die Pädagogik bei spe-
ziellen Bildungserfordernissen (VmT) Pflicht 3 2   

1.2  Handlungsformen und Aufgabenfel-
der sonderpädagogischer Förderung 
(SmÜ) 

Pflicht 3 2   

1.3  Familiäre Sozialisation von behinder-
ten Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen (SmÜ) 

Pflicht 3 2   

1.4  Sozialstrukturelle Bedingungen her-
kunftsbedingter Benachteiligungen 
(SmÜ) 

Pflicht 3 2   

1.5  Allgemeine Theorien, wissenschafts-
theoretische Verortung (SmÜ) Pflicht 3 2   

1.6  Anthropologische und ethische Grund-
fragen (SmÜ) Pflicht 3 2   

1.7  Sonderpädagogische Professionalität 
(SmÜ+T) 

Pflicht 4 2 X  

 3 Modulteilprüfungen: - in 1.2  
  - in 1.3 oder 1.4 und  
  - in 1.5 oder 1.6 

 Modul 2: Überblick über sonderpädagogische Förderun gsbereiche 15 Leistungspunkte  
 

2.1  Überblick über den Förderschwer-
punkt Lernen (SmÜ) 

Pflicht 3 2   

2.2  Überblick über den Förderschwerpunkt 
Sozial-emotionale Entwicklung (SmÜ) 

Pflicht 3 2   

2.3  Überblick über den Förderschwerpunkt 
Motorische Entwicklung (SmÜ) 

Pflicht 3 2   

2.4  Überblick über den Förderschwerpunkt 
Ganzheitliche Entwicklung (SmÜ) Pflicht 3 2   

2.5 Überblick über den Förderschwerpunkt 
Sprache (SmÜ) Pflicht 3 2   
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 Modul 3: Ergänzungsstudien 9 Leistungspunkte  
 

 Drei der neun folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

3.1  Ausgewählte Aspekte des Lehrens 
und Lernens (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

3.2  Aspekte der Kinderheilkunde / Kinder- 
und Jugendpsychiatrie (VmT) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

3.3  Kinder- und Jugendhilferecht / Behin-
dertenrecht (VmT) 

Wahl-
pflicht 3 2   

3.4  Aspekte der Pädagogik bei Mehrfach-
behinderung (S) 

Wahl-
pflicht 3 2   

3.5  Berufliche Bildung und Rehabilitation 
(SmÜ) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

3.6  Wahrnehmungsförderung (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

3.7  Frühförderung (SmÜ) Wahl-
pflicht 

3 2   

3.8  Unterstützte Kommunikation (S) Wahl-
pflicht 

3 2   

3.9  Sprachförderung von behinder-
ten/benachteiligten Kindern und Ju-
gendlichen mit Migrationshintergrund 
(S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

 2 Modulteilprüfungen in den gewählten Wahlpflichtv eranstaltungen (mit Ausnahme der Vorle-
sungen) 
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31. Sozialkunde Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 30 - 42 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 30 - 42 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundlagen der Politikwissenschaft und ihr er  
 Nachbardisziplinen 6 Leistungspunkte  

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft 
und deren Grundbegriffe (V/Ü) 

Pflicht 2 2   

1.2 Wissenschaftliches Arbeiten (PS) Pflicht 2 2   

1.3 Forschungsmethoden und ihre An-
wendung in der Politikwissenschaft 
(PS) 

Pflicht 2 2 X  

 Modul 2: Demokratie und Gesellschaft in Deutschland  8 Leistungspunkte  
 

2.1 Politisches System I: Verfassungs-
rechtliche und institutionelle Grundla-
gen (V) 

Pflicht 2 2  X 

2.2 Politisches System II: Politische So-
ziologie der Bundesrepublik Deutsch-
land (V) 

Pflicht 2 2   

2.3 Zeithistorische und politische Grund-
lagen von Gesellschaft und Demokra-
tie in Deutschland (PS) 

Pflicht 2 2 X  

2.4 Vertiefungsseminar zur Politik und 
Gesellschaft in der Bundesrepublik 
Deutschland (PS) 

Pflicht 2 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  

 Modul 3: Politische Theorie  
 

3.1 Politische Theorie und Ideenge-
schichte (V) 

Pflicht 4 2   

3.2 Vertiefungsseminar politische Theorie 
(PS) 

Pflicht 4 2 X  

 Modul 4: Vergleich politischer Systeme 9 Leistungspunkte  
 

4.1 Einführung in die vergleichende Poli-
tikwissenschaft (V) 

Pflicht 3 2   

4.2 Vertiefungsseminar vergleichende 
Politikwissenschaft (PS) 

Pflicht 3 2 X  
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4.3 Das politische System der EU und die 

Europäisierung der Mitgliedstaaten 
(PS) 

Pflicht 3 2 X  

 Modul 5: Fachdidaktik Sozialkunde  9 Leistungspunkte  
 

5.1 Fachdidaktische Konzeptionen der 
Sozialkunde (PS) 

Pflicht 3 2   

5.2 Theorie und Praxis des Sozialkunde-
kundeunterrichts an Beispielen (PS) 

Pflicht 3 2   

5.3 Methoden und Medien im Sozialkun-
deunterricht (PS) 

Pflicht 3 2   

 Modul 6: Internationale Beziehungen /Außenpolitik 1 5 Leistungspunkte  
 

6.1 Einführung in die Internationalen Be-
ziehungen (V) 

Pflicht 5 2   

6.2 Grundlagen und Entwicklung deut-
scher Außenpolitik (V) 

Pflicht 5 2   

6.3 Vertiefungsseminar internationale Be-
ziehungen (PS) 

Pflicht 5 2 X  

 Modul 7: Wirtschaft und Gesellschaft 10 Leistungspunkte  
 

7.1 Politik und Wirtschaft (PS) Pflicht 3 2   

7.2 Vertiefungsseminar 1 (PS) Pflicht 3 2   

7.3 Vertiefungsseminar 2 (PS) Pflicht 4 2   

 3 Modulteilprüfungen 
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32. Sport Koblenz  
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 32 - 51 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 20 - 31 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 12 - 20 SWS 
 
Voraussetzung für die Zulassung zu Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen Eig-
nungsprüfung. 

 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 Modul 1: Grundlagen des Studiums der Sportwissensch aft 10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 1.4: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1  
  und 1.3 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 1.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1 
   und 1.2 
 

1.1 Einführung i. d. Studium der Sport-
wissenschaft, das wissenschaftliche 
Arbeiten und Forschungsmethodolo-
gie in der Sportwissenschaft (V/S/Ü) 

Pflicht 2 2 X  

1.2 Sportpädagogik (V/S/Ü) 

Pflicht 2 1 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

1.3 Sportdidaktik (V/S/Ü) 

Pflicht 2 1 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

1.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Sportdidaktik (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

1.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Sportpädagogik (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 2 Modulteilprüfungen: - in 1.2 oder 1.3 und  
  - in der gewählten Wahlpflichtveranstaltung 

 
Modul 2: Disziplinen der Sportwissenschaft 1 10 Lei stungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 2.4: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1  
  und 2.1 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 2.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1  
  und 2.2 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 2.6:  Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1  
  und 2.3 

2.1 Einführung in die Sportmedizin: (Ana-
tomie, Physiologie (V) Pflicht 2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 
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2.2 Bewegungswissenschaft (V/S/Ü)    

Pflicht 2 1 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

2.3 Trainingswissenschaft (V/S/Ü) 

Pflicht 2 1 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

2.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Sportmedizin (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

2.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 
der Bewegungswissenschaft (S) 

Wahl-
pflicht 4 2   

2.6 Schulsportspezifische Vertiefung Trai-
ningswissenschaft (S) 

Wahl-
pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen: - in 2.1 oder 2.2 oder 2.3 u nd  
  - in der gewählten Wahlpflichtveranstaltung  

 Modul 3: Theorie, Didaktik und Methodik der Individ ualsportarten 12 Leistungspunkte  
 

3.1 Leichtathletik (S/Ü) 

Pflicht 3 3 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

3.2 Turnen (S/Ü) 

Pflicht 3 3 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

3.3 Schwimmen (S/Ü) 

Pflicht 3 3 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

3.4 Gymnastik / Tanz (S/Ü) 

Pflicht 3 3 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 2 Modulteilprüfungen in 2 der 4 Veranstaltungen 6 

 
Modul 4: Theorie, Didaktik und Methodik der Sportsp iele 8 Leistungspunkte  

 

 Zwei der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.1 Basketball (S/Ü)   
Wahl- 
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

4.2 Handball (S/Ü)   
Wahl- 
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

                                            
6  Aus organisatorischen und räumlichen Gründen finden praktische und theoretische Prüfungen sowie Lehrproben für die 

verschiedenen Individualsportarten getrennt statt. 
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4.3 Fußball (S/Ü)   

Wahl- 
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

4.4 Hockey (S/Ü)   
Wahl- 
pflicht 2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.5 Volleyball (S/Ü) 
Wahl- 
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

4.6 Integrative Sportspielvermittlung der 
großen Sportspiele (S/Ü) Wahl- 

pflicht 2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.7 Badminton (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

4.8 Tennis (S/Ü) 
Wahl-
pflicht 2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

4.9 Tischtennis (S/Ü)  
Wahl- 
pflicht 

2 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

 2 Modulteilprüfungen in 2 der 4 gewählten Wahlpfli chtveranstaltungen 6 

 
Modul 5: Disziplinen der Sportwissenschaft 2  12 Le istungspunkte  
 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 5.4: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1  
   und 5.1 
Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 5.5: Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1   
   und 5.2 

5.1 Sportpsychologie (V/S/Ü) 

Pflicht 2 1 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

5.2 Kulturwissenschaften (i.d.R. Sportso-
ziologie, Sportgeschichte und Sport-
philosophie) (V/S/Ü) 

Pflicht 4 2 

X  
(wenn keine 
Modulteilprü-

fung) 

 

5.3 Forschungsmethodologie in der 
Sportwissenschaft V/S/Ü) 

Pflicht 2 2 X  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
Sportpsychologie (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 
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5.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 

Kulturwissenschaften (i.d.R. Sportso-
ziologie, Sportgeschichte) (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 
  

 2 Modulteilprüfungen: - in 5.1. oder 5.2. und  
  - in der gewählten Wahlpflichtveranstaltung  

 
Modul 6: Theorie, Didaktik und Methodik elementarer   Bewegungs-  
 felder und weiterer Sportarten und Sportaktivitäte n  13 Leistungspunkte  
 

6.1 Psychomotorik u. Kleine Spiele 
(S/Ü/E)  

Pflicht 2 2 
  

6.2 Eine weitere Sportart aus M 4.1 –  
M 4.4 (S/Ü) 

Pflicht 
2 2   

6.3 Fitness- und Gesundheitssport 
(S/Ü/E) 

Pflicht 3 2   

6.4 Elementare Bewegungsfelder und al-
ternative Sportarten (S/Ü) 

Wahl-
pflicht 

2x2 2x2   

6.5 Exkursion (z.B. Schneesport, Was-
sersport) 

Wahl-
pflicht 

2 2 X  

 4 Modulteilprüfungen in 6.1, 6.2, 6.3 und 6.4 6 
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33. Sport Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 32 - 52 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 16 - 26 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 16 - 26 SWS 
Voraussetzung für die Zulassung zu Studium ist der Nachweis einer erfolgreich bestandenen Eig-
nungsprüfung. 

 
 

 Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 Modul 1: Grundlagen des Studiums der Sportwissensch aft 10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 1.4 oder 1.5:  
Kompetenzen aus den Veranstaltungen 1.1, 1.2 und 1.3 

1.1 Einführung in das Studium der Sport-
wissenschaft, wissenschaftliches Ar-
beiten u. Forschungsmethoden in der 
Sportwissenschaft(V/S/Ü) 

Pflicht 2 2 X  

1.2 Sportdidaktik (V) Pflicht 2 1   

1.3 Sportpädagogik (V) Pflicht 2 1   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

1.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
1.2 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2  X 

1.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 
1.3 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2  X 

 Modulprüfung:  Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 2: Disziplinen der Sportwissenschaft 1 10 Lei stungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 2.3 oder 2.4  
Kompetenzen aus den Veranstaltungen 2.1 und 2.2 

2.1 Sportmedizin (V) Pflicht 3 2   

2.2 Trainings- und Bewegungswissen-
schaft (V) 

Pflicht 3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

2.3 Schulsportspezifische Vertiefung in 
2.1 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X  

2.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
2.2 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2 X  

 Modulprüfung:  Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 7  
 

                                            
7  Für Studierende im Lehramt in den Schularten Grundschule und Förderschule erfolgt die mündliche Prüfung im Bache-

lorstudium. Studierende im Lehramt für die Schularten Realschule plus und Gymnasium absolvieren die mündliche Prü-
fung im Rahmen des Masterstudiums im Modul 8. 
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 Modul 3: Theorie, Didaktik und Methodik der Individ ualsportarten  10 Leistungspunkte  

 

3.1 Entwicklung grundlegender motori-
scher Fähigkeiten 

Pflicht 1 1   

3.2 Fachdidaktik Schwimmen (S/Ü) Pflicht 3 3   

 Zwei der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

3.3 Fachdidaktik Leichtathletik (S/Ü) Wahl-
pflicht 

3 3   

3.4 Fachdidaktik Gerätturnen (S/Ü) Wahl-
pflicht 

3 3   

3.5 Fachdidaktik Gymnastik / Tanz (S/Ü) Wahl-
pflicht 

3 3   

 3 Modulteilprüfungen 8: - eine in 3.2 und   
  - jeweils eine in den beiden  
   gewählten Wahlpflichtver- 
   anstaltungen 

 
Modul 4: Theorie, Didaktik und Methodik der Sportsp iele 10 Leistungspunkte  
 

4.1 Integrative Sportspielvermittlung 
(S/Ü) 

Pflicht 1 1   

4.2 Kleine Spiele Pflicht  1 1   

4.3 Fachdidaktik Volleyball (S/Ü) Pflicht  2 2   

 Zwei der vier folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.4 Fachdidaktik Basketball (S/Ü) Wahl-
pflicht 2 2   

4.5 Fachdidaktik Handball (S/Ü) Wahl-
pflicht 2 2   

4.6 Fachdidaktik Fußball (S/Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

4.7 Fachdidaktik Hockey (S/Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

 Eine der drei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.8 Fachdidaktik Badminton (S/Ü)  Wahl-
pflicht 

2 2   

4.9 Fachdidaktik Tennis (S/Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

4.10 Fachdidaktik Tischtennis (S/Ü) Wahl-
pflicht 

2 2   

 4 Modulteilprüfungen 8: - eine in 4.3,   
  - jeweils eine in beiden der   
   gewählten Wahlpflichtver-  
   anstaltungen aus 4.4 – 4.7 und   
  - eine in der gewählten Wahl-  
   pflichtveranstaltung aus 4.8 – 4.10 

                                            
8 Aus organisatorischen und räumlichen Gründen finden praktische und theoretische Prüfungen sowie Lehrproben für die 

verschiedenen Bewegungsfelder, Sportarten und Sportaktivitäten getrennt statt. 
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Modul 5: Disziplinen der Sportwissenschaft 2   12 L eistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung für die Veranstaltung 5.4 oder 5.5:  
Kompetenzen aus den Veranstaltungen 5.1, 5.2 und 5.3  

5.1 Sportpsychologie (V) Pflicht 2 1    

5.2 Kulturwissenschaften (i.d.R. Sportso-
ziologie, Sportgeschichte, Sportphilo-
sophie) (V) 

Pflicht 4 2   

5.3 Forschungsmethodologie der Sport-
wissenschaft (V/Ü) Pflicht 2 2 X  

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

5.4 Schulsportspezifische Vertiefung in 
5.1 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2  X 

5.5 Schulsportspezifische Vertiefung in 
5.2 (S) 

Wahl-
pflicht 

4 2  X 

 Modulprüfung: Klausur Dauer 60 min. 

 
Modul 6: Theorie, Didaktik und Methodik elementarer   Bewegungs-  
 felder und weiterer Sportarten und Sportaktivitäte n  13 Leistungspunkte  

6.1 Eine weitere Sportart aus Modul 3 
(die in Modul 3 nicht gewählte Indivi-
dualsportart) 

Pflicht 3 3   

6.2 Exkursion (z.B. Schneesport, Was-
sersport) (E) Pflicht 2 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

6.3 Psychomotorik (V/S/Ü)  Wahl-
pflicht 

2 2  X 

6.4 Fitness- und Gesundheitssport 
(V/S/Ü)  

Wahl-
pflicht 

2 2  X 

 Drei Veranstaltungen aus den zwei folgenden Wahlpflichtbereichen: 

6.5 zwei Veranstaltungen zu weiteren 
Sportarten bzw. Bewegungsaktivitä-
ten (z.B. Klettern, Golf)  

Wahl-
pflicht  

4 4   

6.6 ein weiteres Spielspiel (noch nicht in 
Modul 4 gewählt) oder „Grundlagen 
des Bewegens und Trainierens in un-
terschiedlichen Bewegungsfeldern“ 

Wahl-
pflicht 

2 2   

 2 Modulteilprüfungen 8  jeweils eine in 6.1 und 6.6 
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34. Wirtschaft und Arbeit Koblenz  
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  24 - 47 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtmodule 6 - 39 SWS 
und auf die Wahlpflichtmodule 0 - 38 SWS 
 
 
Im schulartspezifischen Schwerpunkt Grundschule  und Förderschule  sind vier Module aus den Mo-
dulen 1 – 8 auszuwählen, wobei  Modul 5 nur in Kombination mit Modul 6 und Modul 7 nur in Kombina-
tion mit Modul 8 gewählt werden kann. 
 
 
Im schulartspezifischen Schwerpunkt Realschule  plus  können folgende Schwerpunkte gewählt wer-
den: 
1. Wirtschaftslehre 
2. Ernährung und Verbraucherbildung 
3. Technikwissenschaften und Bildung. 
Für alle Schwerpunkte sind die Module 1, 2, 3 und 4 verpflichtend.  
Bei Wahl des Schwerpunktes 1: Wirtschafslehre sind die Module 9 und 10 verpflichtend. 
Bei Wahl des Schwerpunktes 2: Ernährung und Verbraucherbildung sind die Module 7 und 8 verpflich-
tend. 
Bei Wahl des Schwerpunktes 3: Technikwissenschaften und Bildung sind die Module 5 und 6 verpflich-
tend.  
 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte  

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre   10 L eistungspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS  

1.1 Mikroökonomie (VmÜ) Pflicht 5 3   

1.2 Makroökonomie (VmÜ) Pflicht 5 3   

 Modul 2: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre   1 0 Leistungspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS  

2.1 Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre (VmÜ) 

Pflicht 6 4   

2.2 Marketing (V) Pflicht 4 2   

 Modul 3: Wirtschaftspolitik 10 Leistungspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS   

3.1 Wirtschaftssysteme (V) Pflicht 4 2   

3.2 Finanztheorie und -politik (V) Pflicht 3 2   

3.3 Geldtheorie und -politik (V) Pflicht 3 2   
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 Modul 4a: Wirtschaftsdidaktik für GS und FöS 10 Lei stungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 oder 2 

 Zwei der folgenden drei Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.1 a Wirtschaftsdidaktik I (Ü) Wahl-
pflicht 

5 3   

4.2 a Wirtschaftsdidaktik II (Ü) Wahl-
pflicht 

5 3   

4.3 a Wirtschaftsdidaktik III (Ü) Wahl-
pflicht 

5 3   

 Modulprüfung: Klausur  Dauer: 60 Minuten  
  Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten 

 Modul 4b: Wirtschaftsdidaktik für RS plus 15 Leistu ngspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

4.1 b Wirtschaftsdidaktik I (Ü) Pflicht 5 3   

4.2 b Wirtschaftsdidaktik II (Ü) Pflicht 5 3   

4.3 b Wirtschaftsdidaktik III (Ü) Pflicht 5 3   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 60 Minuten 
  Mündliche Prüfung  Dauer: 15 Minuten 

 Modul 5: Einführungen in Technikwissenschaften,   
 Fertigungsverfahren und Technikdidaktik  10 Leistu ngspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 
Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 6 gewählt werden.   

5.1 Entwurf und Konstruktion technischer 
Sachsysteme (V) 

Pflicht 2 2   

5.2 Genese technischer Sachsysteme (L) Pflicht 5 4   

5.3 Technische Denk- und Handlungswei-
sen (S) 

Pflicht 3 2   

 Modul 6: Soziotechnische Handlungsfelder 10 Leistun gspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 
Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 5 gewählt werden.   

6.1 Technologie (V) Pflicht 2 2   

6.2 Handling technologischer Sachsyste-
me (L) 

Pflicht 6 4   

6.3 Technik in Beruf und Arbeitswelt (S) Pflicht 2 2   

 Modul 7: Ernährungsbildung   10 Leistungspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 
Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 8 gewählt werden.  

7.1 Ernährung des Menschen und Diätetik 
(VmÜ) 

Pflicht 3 2   

7.2 Lebensmittellehre und -chemie u. Pro- Pflicht 3 2   
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zesstechnik (SmÜ) 

7.3 Berufskundliche Inhalte der Ernäh-
rungsbildung (SmÜ) 

Pflicht 2 2   

7.4 Didaktik der Ernährungsbildung (SmÜ) Pflicht 2 2   

 Modul 8: Verbraucherbildung 10 Leistungspunkte  

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 
Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 7 gewählt werden.   

8.1 Sozioökonomie des privaten Haus-
halts (VmS) 

Pflicht 3 2   

8.2 Verbraucherpolitik / Nachhaltiger Kon-
sum (VmS) 

Pflicht 3 2   

8.3 Regionaler Wirtschaftsraum und des-
sen Erkundung (S/E) 

Pflicht 2 2   

8.4 Didaktik der Verbraucherbildung (SmÜ) Pflicht 2 2   

 Modul 9: Ausgewählte Bereiche der Volkswirtschaftsl ehre für RS plus 10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 3 

9.1 Wettbewerbstheorie und -politik (V) Pflicht 4 2   

9.2 Wachstumstheorie und -politik (V) Pflicht 3 2   

9.3 Beschäftigungstheorie und -politik (V) Pflicht 3 2   

 Modul 10: Ausgewählte Bereiche der Betriebswirtscha ftslehre   
 für RS plus  10 Leistungspunkte  

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 2  

10.1 Produktion und Organisation (VmÜ) Pflicht 5 3   

10.2 Investition und Finanzierung (VmÜ) Pflicht 5 3   
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35. Wirtschaft und Arbeit Landau 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums ist auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 24 - 42 SWS 
Davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 0 - 24 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 14 - 30 SWS 
 
In den schulartspezifischen Schwerpunkten Grundschule  und Förderschule  sind vier Module aus den 
Modulen 1 – 8 auszuwählen, wobei Modul 5 nur in Kombination mit Modul 6 und Modul 7 nur in Kombi-
nation mit Modul 8 gewählt werden kann. 

Im schulartspezifischen Schwerpunkt Realschule plus  können folgende Schwerpunkte gewählt wer-
den: 
1. Wirtschaftslehre 
2. Ernährung und Verbraucherbildung 
3. Technikwissenschaften und Bildung. 
Für alle Schwerpunkte sind die Module1, 2, 3, 4 verpflichtend.  
Bei Wahl des Schwerpunktes 1: Wirtschafslehre sind die Module 9 und 10 verpflichtend. 
Bei Wahl des Schwerpunktes 2: Ernährung und Verbraucherbildung sind die Module 7 und 8 verpflich-
tend. 
Bei Wahl des Schwerpunktes 3: Technikwissenschaften und Bildung sind die Module 5 und 6 verpflich-
tend.  

 
 

Lehrveranstaltung  
(Art der Veranstaltung)   
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkte 

SWS Studien-
leistung  

Prüfungs-
relevante 
Studien-
leistung  

 

Modul 1: Grundzüge der Volkswirtschaftslehre   10 L eistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS   

1.1 Grundlagen der Mathematik für Wirt-
schaftswissenschaftler (Ü) 

Pflicht 2 2   

1.2 Mikroökonomie (V/S) Pflicht 4 2   

1.3 Makroökonomie (V/S) Pflicht 4 2   

 3 Modulteilprüfungen 

 
Modul 2: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre   1 0 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS 

2.1 Betriebswirtschaftslehre I  (V/S) Pflicht 4 2   

2.2 Betriebswirtschaftslehre II (V/S) Pflicht 3 2   

2.3 Betriebswirtschaftslehre III  (V/S) Pflicht 3 2   

 2 Modulteilprüfungen in 2.2 und 2.3 
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Modul 3: Wirtschaftspolitik 10 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus  
Wahlpflichtmodul für GS und FöS  

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus Modul 1 

3.1 Wirtschaftssysteme (S) Pflicht 3 2   

3.2 Finanztheorie und –politik (S) Pflicht 3 2   

3.3 Geldtheorie und –politik (S) Pflicht 4 2   

 2 Modulteilprüfungen  in 3.1 und 3.3 

 
Modul 4a: Wirtschaftsdidaktik für GS und FöS 10 Lei stungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 oder 2 

4.1 a  Wirtschaftsdidaktik I (S) Pflicht 3 2   

4.2 a Wirtschaftsdidaktik II (Ü) Pflicht 2 2   

4.3 a Wirtschaftsdidaktik III (S) Pflicht 3 2   

4.4 a Wirtschaftsdidaktik IV (Ü) Pflicht 2 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung  Dauer: 20 Minuten  

 
Modul 4b: Wirtschaftsdidaktik für RS plus 15 Leistu ngspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

4.1 b Wirtschaftsdidaktik I (S) Pflicht 4 2   

4.2 b Wirtschaftsdidaktik II (Ü) Pflicht 3 2   

4.3 b Wirtschaftsdidaktik III (S) Pflicht 4 2   

4.4 b Wirtschaftsdidaktik IV (Ü) Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 
Wahlpflichtmodul 5: Einführungen in Technikwissensc haften,  
 Fertigungsverfahren und Technikdidaktik   
 für GS und FöS 10 Leistungspunkte 

Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 6 gewählt werden.  

5.1 Allgemeine Techniklehre (V) Pflicht 2 2   

5.2 Werkstoffe (V) Pflicht 3 2 X  

5.3 Didaktik der Technik (V) Pflicht 2 2   

5.4 Didaktische Übung Werkstoffe (Ü) Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 

 
Wahlpflichtmodul 6: Soziotechnische Handlungsfelder  für GS und FöS 10 Leistungspunkte 

Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 5 gewählt werden.   

6.1 Energietechnik (V) Pflicht 4 2   

6.2 Informationstechnik (V) Pflicht 3 2   

6.3 Soziotechnische Systeme (V) Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 20 Minuten 
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Wahlpflichtmodul 7: Ernährungslehre für GS und FöS   10 Leistungspunkte 

Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 8 gewählt werden.  

7.1 Ernährung des Menschen und Diätetik 
(VmÜ) 

Pflicht 2 2   

7.2 Lebensmittellehre und –chemie u. 
Prozesstechnik (SmÜ) Pflicht 3 2 X  

7.3 Berufskundliche Inhalte der Ernäh-
rungsbildung (SmÜ) Pflicht 2 2 X  

7.4 Didaktik der Ernährungsbildung (SmÜ) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 120 Minuten 

 
Wahlpflichtmodul 8: Verbraucherbildung für GS und F öS 10 Leistungspunkte 

Dieses Modul kann nur in Kombination mit Modul 7 gewählt werden. 

8.1 Sozioökonomie des privaten Haus-
halts (VmÜ) 

Pflicht 2 2   

8.2 Verbraucherpolitik / Nachhaltiger Kon-
sum (VmÜ) 

Pflicht 2 2   

8.3 Regionaler Wirtschaftsraum und des-
sen Erkundung (VmS) 

Pflicht 3 2 X  

8.4 Didaktik der Verbraucherbildung (SmÜ) Pflicht 3 2 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 
Modul 9: Ausgewählte Bereiche der Volkswirtschaftsl ehre für RS plus 10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 3 

9.1 Wettbewerbstheorie/-politik (S) Pflicht 3 2   

9.2 Wachstumstheorie/-politik (S) Pflicht 3 2   

9.3 Beschäftigungstheorie/-politik (S) Pflicht 4 2   

 
Modul 10: Ausgewählte Bereiche der Betriebswirtscha ftslehre   
 für RS plus  10 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus Modul 2 

10.1 Personalwirtschaft (S) Pflicht 3 2   

10.2 Unternehmensführung (S) Pflicht 4 2   

10.3 Produktionswirtschaft (S) Pflicht 3 2   

 


